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ACHTUNG:

Nächster Abgabetermin 

am 19.12.2012 

(Erscheinungstermin: 04.01.2013)

Verwaltung zwischen Weihnachten 

und Neujahr geschlossen.
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Zum Jahreswechsel!

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
aus Merzenich, Girbelsrath, Golzheim und Morschenich,
das Jahr 2012 neigt sich dem Ende zu und es ist gute Tradition, diese Zeit für Rückblicke
auf die Ereignisse zu nutzen, die das vergangene Jahr geprägt haben. Gerne nehme ich Sie
noch einmal auf einen kurzen Streifzug durch das fast abgelaufene Jahr bei gleichzeitigem
Ausblick auf das Jahr 2013 mit.

Der Jahresbeginn 2012 startete mit einer Erhöhung der Grundsteuersätze, die – und
dessen bin ich mir bewusst – für Sie mit finanziellen Mehrbelastungen verbunden ist. Die
moderate Steuererhöhung führte aber dazu, dass der Haushalt 2012 und auch Folgende
gestärkt werden und die Gemeinde Merzenich auch weiterhin finanziell unabhängig
bleibt und sich nicht – wie viele andere Kommunen – einem Haushaltssicherungskonzept
unterwerfen muss.

Dadurch ist die Gemeinde auch in die Lage versetzt worden, Infrastruktur und gemeindliche Förderungen – insbesondere
im Bereich Sport-, Jugend- und Seniorenarbeit – weiter ausbauen zu können.

Erwähnenswert sind die Investitionen in unsere Kindertagesstätten im Rahmen er U-3-Betreuug. Räumliche Standards
und Ausstattungen konnten erheblich verbessert werden. Diese Investitionen sichern aber auch die Attraktivität 
der Gemeinde als Wohnort für junge Familien. Das Baugebiet C19b ist wohl ein sehr gutes Beispiel dafür. Innerhalb von
2 Jahren wurden hier 82 Baugrundstücke veräußert. 

Da die Nachfrage nach Bauland weiter ungebrochen hoch ist, entwickelt die Verwaltung z.Zt. den Bebauungsplan C 22
(Innenentwicklung östlich Valdersweg). Hier werden ca. 20 Baugrundstücke entstehen und voraussichtlich Mitte 2013
bebaubar sein. 

Intensiv wurde in diesem Jahr die Umsiedlung Morschenichs vorangebracht. In vielen Arbeitskreisen, Gesprächen und 
Sitzungen wurde gemeinsam mit dem Bürgerbeirat Morschenich, der Fa. RWE Power und weiteren Beteiligten der Bebau-
ungsplan C 23 (Morschenich-Neu) erarbeitet. Dieser liegt dem Gemeinderat z. Zt. als Planentwurf zur Beratung vor. 

Die Morschenicher Umsiedler werden im nächsten Jahr entscheiden müssen, welches Grundstück ihren Bedürfnissen am
meisten entspricht. Die Zuteilungen der Grundstücke erfolgen ab Frühjahr 2013. 

Tagebau bedingt ist die Verlegung der A4 erforderlich. Auch hier ist die Gemeinde Merzenich vom Straßenbaulastträger eng
eingebunden. Merzenich erhält eine eigene Autobahnanschlussstelle, die sich für das nahe gelegene Gewerbegebiet positiv
auswirken wird. Nachteilig ist hier allerdings zu sehen, dass die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Merzenich zukünf-
tig für einen Teilabschnitt der Autobahn zuständig sein  und angefordert wird, wenn sich dort Unfälle ereignen. Aus diesem
Grund muss zur Sicherstellung des Brandschutzes ein  neues Feuerwehr-Fahrzeug mit entsprechender Ausstattung ange-
schafft werden.

Ein weiteres Großprojekt, welches in Zusammenhang mit der Umsiedlung zu sehen ist, ist die Entwicklung des „Merz-
Parks“ im Jahre 2013 mit der geplanten Ansiedlung eines Verbrauchermarktes, Errichtung von Wohnungen für betreutes
Wohnen und Errichtung von Einfamilienhäusern. Der Merz-Park stellt die Verbindung zwischen dem Zentralort und
Morschenich-Neu her. Auch hier steht die Verwaltung in engem Kontakt mit dem Projektentwickler. 

Sie sehen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, es gibt wie immer viel zu tun. Doch dürfen wir nie vergessen, dass viele
Dinge ohne Ihre freiwillige, ehrenamtliche Unterstützung  nicht möglich wären. Für diese tatkräftige Mithilfe in den 
Vereinen und Institutionen möchte ich mich herzlich bedanken.

Für die vor uns liegenden Weihnachtstage und den Jahreswechsel wünsche ich Ihnen besinnliche Tage im Kreise Ihrer
Familien und hoffe, dass wir Alle ein wenig Ruhe und Erholung in dieser hektischen Zeit finden werden.

Merzenich, im Dezember 2012

Peter Harzheim
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachungen
HINWEIS

Bekanntmachung
Die Allgemeinverfügung der Bezirksregierung Köln zur Entwidmung von Schulschutzräumen vom 08.10.2012 wird auf 
der Internetseite der Gemeinde Merzenich bekannt gemacht.

Der Bürgermeister
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Wasserleitungszweckverband der Neffeltalgemeinden
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Wasserleitungszweckverband der Neffeltalgemeinden
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Amtliche Mitteilungen
Einladung

der zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Merzenich 
gehörenden Grundstückseigentümer (Jagdgenossen) 

zu einer 
Versammlung 

am Mittwoch, den 09. Januar 2013, 19.00 Uhr in der
Gaststätte „Jägerhof“, Lindenstraße 41, 52399 Merzenich 

Tagesordnung
1.) Begrüßung
2.) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung der Ver-

sammlung
3.) Genehmigung der Niederschrift der letzten Versamm-

lung
4.) Geschäfts- und Kassenbericht, Haushaltsangelegenheiten
5.) Entlastung des Vorstandes
6.) Wahl eines/r Geschäftsführers/in
7.) Neuwahl des Vorstandes
8.) Änderung des bestehenden Jagdpachtvertrages
9.) Jagdangelegenheiten
10.) Verwendung der Jagdpacht
11.) Verschiedenes

Merzenich, den 06.12.2012

Der Vorsitzende der Jagdgenossenschaft

Lüttgen

Räumpflicht bei Schnee- und Eisglätte
Die Gemeinde Merzenich möchte die Grundstückseigentü-
mer an ihre Pflicht erinnern, bei Wintereinbruch die Winter-
wartung der Gehwege zu veranlassen. Dies gilt für die an das
Grundstück angrenzenden Gehwege. Die Gehwege sind in
einer für den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite von
Schnee freizuhalten. 
An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel und Schulbusse
müssen die Gehwege so von Schnee freigehalten und bei
Glätte bestreut werden, dass ein möglichst gefahrloser Zu- und
Abgang gewährleistet ist.
Die Verwendung von Salz ist grundsätzlich verboten; es sind
abstumpfende Mittel zu verwenden (z. B. Splitt, Granulat o. ä.).
Die Verwendung von Salz oder sonstigen auftauenden Stoffen
ist nur erlaubt
a) in besonders begründeten klimatischen Ausnahmefällen,

wie z. B. bei Eisregen;
b) sowie auf Treppen, Rampen, Brückenauf- und  -abgängen,

Gefäll oder  Steigerungsstrecken oder auf ähnlichen Gefahren-
quellen.

Insbesondere wird auch darauf hingewiesen, dass gemäß 
Straßenreinigungssatzung auch die Haltestellen für öffentliche
Verkehrsmittel und Schulbusse von Schnee und Eis freizu -
halten sind. 
In der Zeit von 7.30 Uhr bis 20.00 Uhr gefallener Schnee und
entstandene Glätte sind unverzüglich nach Beendigung des
Schneefalls bzw. nach dem Entstehen der Glätte zu beseitigen.
Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee und entstandene Glätte
sind werktags bis 7.30 Uhr, sonn- und feiertags bis 8.30 Uhr,
des folgenden Tages zu beseitigen.
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Bei Straßen mit überwiegendem Anliegerverkehr obliegt
sowohl der Bereich der Fahrbahn als auch der Gehwege
den Grundstückseigentümern. 
Der Bürgermeister

Hoher Gast in Merzenich 
Weihbischof Karl Borsch informiert 

sich in der Gemeindeverwaltung 
Herr Weihbischof Karl Borsch und Pastor Heinz Dieter
Hamachers hatten auf Einladung von Bürgermeister Peter
Harzheim der Verwaltung der Gemeinde Merzenich einen
Besuch abgestattet. Begrüßen konnte der Bürgermeister zu
diesem Informationsgespräch auch die Ortsvorsteher der
gemeindlichen Ortschaften, die Vorsitzenden der Fraktionen
im Gemeinderat und die Abteilungsleiter.
Herr Weihbischof Borsch bedankte sich für die Einladung. Er
erläuterte, dass es üblich sei, dass die Bischöfe – im Rahmen
einer Visitation alle 5 Jahre im Zusammenhang mit der Fir-
mung – die Einrichtungen der Pfarrgemeinden aber auch die
kommunalen Einrichtungen besuchen würden. In diesem
Zusammenhang habe er in Merzenich bereits einige Kinder -
tagesstätten besucht. Er sei von dem guten Standard der Ein-
richtungen begeistert; aber ausdrücklich sei es für ihn erwäh-
nenswert, welch hohe Motivation sowohl bei den Leiterinnen
der Einrichtungen als auch beim Team in den jeweiligen Ein-
richtungen festzustellen sei. Dies spüre man nicht zuletzt am
Verhalten der zu betreuenden Kinder, die sich offensichtlich
wohl und geborgen fühlten.
Für das Lob bedankte sich Bürgermeister Harzheim. 
Er informierte Herrn Weihbischof Borsch und Herrn Pastor
Hamachers über für die Gemeinde Merzenich wichtige Ange-
legenheiten. Er erläuterte im Besonderen den Sachstand der
Umsiedlung Morschenich und das weitere Verfahren. Dies sei
eine Angelegenheit, die in der Verwaltung z.Zt. großen
Arbeitsaufwand verlange. Jedoch auch die anderen Abteilun-
gen seien aufgrund der personellen Situation sehr belastet. So
habe die Gemeinde im Landesvergleich den geringsten Perso-
nalbestand gemessen an der Bevölkerungsdichte. In den Abtei-
lungen sei die Motivation der Mitarbeiter trotz der erheb-
lichen Belastungen in allen Bereichen sehr hoch.
Frau Dr. Schoeller und Ortsvorsteher Müller sprachen ein 
Problem für die Ortschaft Golzheim an. Man sei z. Zt. auf der
Suche nach einer geeigneten Räumlichkeit für die offene Jugend-
arbeit. Die Jugendarbeit sei auf einem guten Weg und werde
inzwischen sehr gut angenommen. Man befürchte nun, dass auf-
grund fehlender Räume im Winter die Jugendarbeit wieder zum
Erliegen komme. Auch der Bürgermeister bat Herrn Pastor
Hamachers mit dem Kirchenvorstand darüber nachzudenken,
ob das Pfarrheim in Golzheim genutzt werden könne. 
Alle Anwesenden trugen sich nach den Gesprächen in das 
Gästebuch der Gemeinde Merzenich ein. 
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Klares Nein zum bildungs- und 
finanzpolitischen Irrweg 

- Auch Niederzier und Merzenich erheben Bedenken
gegen die geplante weitere Gesamtschule 

Aldenhoven / Linnich -
Obwohl die ohnehin stark geschrumpfte Zahl der Grund-
schüler im Kreis Düren in absehbarer Zeit noch einmal um ein
Drittel sinkt, haben die Kommunen Aldenhoven und Linnich
beschlossen, eine neue Gesamtschule zu gründen. Damit
beabsichtigen sie genau das zu tun, wovor die Experten des
Planungsbüros biregio in ihrem im Sommer 2011 vorgelegten
kreisweiten Schulentwicklungsplan ausdrücklich gewarnt
hatten. Aus gutem Grund gewarnt: Denn in Jülich und an den
umliegenden Schulstandorten gibt es bereits eine hervorra-
gende Infrastruktur, in die zuletzt viel Steuergeld investiert
worden ist. 
Vor allem die neue Oberstufe würde das im Nordkreis vor-
handene Schulgefüge aus dem Gleichgewicht bringen. Zum
Nachteil aller Schüler, Lehrer und Eltern, aber auch der öffent-
lichen Kassen,  fürchten die Bürgermeister Heinrich Stommel
(Jülich), Hermann Heuser (Niederzier) und Jürgen Frantzen
(Titz). Auch Landrat Wolfgang Spelthahn, der die Erarbeitung
des am Ende von allen 15 Kommunen einmütig begrüßten
Schulentwicklungsplanes initiiert hatte, versteht die Politik
der Aldenhovener und Linnicher nicht. "Wir haben einen Plan
vorliegen, der zeigt, wie wir unsere Schullandschaft  mit Blick
auf den demografischen Wandel aufstellen sollten. Doch nun
steigen Aldenhoven und Linnich aus dem Konsens aus und
wollen angesichts dramatisch einbrechender Schülerzahlen in
wirtschaftlich schwierigen Zeiten Angebote schaffen, die es
dort vorher noch nie gab."  
Wie sähe der Schulalltag an einer Gesamtschule mit ortsnaher
Beschulung in Aldenhoven und Linnich aus? Die Lehrkräfte
würden zu Reisenden in Sachen Unterricht.  Innerhalb Alden-
hovens, vor allem aber zwischen den beiden elf Kilometer ent-
fernten  Standorten. Angesichts der Busverbindungen ist da
ohne eigenen Wagen nichts zu machen. In der zu erwartenden
"schlanken" Oberstufe müssten dann die (führerscheinlosen)
Schüler pendeln, um ihre externen Wunschkurse besuchen zu
können.      
Jülichs Bürgermeister Heinrich Stommel schüttelt den Kopf:
„Konkurrenz belebt normalerweise das Geschäft, doch das gilt
hier nicht. Im Gegenteil. Wir brauchen Schulen mit starken
Schüler-, Klassen- und Kurszahlen. Nur so kann ein vielfältiges
und qualitativ hochwertiges Kursangebot in der Sekundarstufe
II angeboten und die Bildungsregion bestandssicher aufgestellt
werden.“ Kapazitätsüberhänge im zuletzt für 22 Millionen
Euro sanierten Schulzentrum Jülich wären die Folge der
Aldenhoven/Linnicher Gesamtschulpläne.
Die Gemeinde Titz, die nach dem Auslaufen der Hauptschule
kein Angebot in der Sekundarstufe I mehr haben könnte, sieht
sich vom Alleingang der Nachbarn ausgebremst. "Um zumin-
dest für Fünft- und Sechstklässler ein ortsnahes Angebot zu
schaffen, wird derzeit eine Titzer Dependancelösung im Ver-
bund mit der neuen Jülicher Sekundarschule geprüft. Das
stockt nun, weil wir jetzt keine belastbaren Schülerzahlen
mehr ermitteln können. Insofern ist der Bestand des Schul-
standorts Titz in Gänze gefährdet", so Bürgermeister Jürgen
Frantzen. Auch die Gesamtschule Niederzier/Merzenich
fürchtet Schlimmes, sollte das Konkurrenzangebot Wirklich-
keit werden. "Unsere Schule wäre in hohem Maße gefährdet,
am Ende hätten wir keine weiterführende Schule mehr in
Niederzier und Merzenich", warnt Niederziers Bürgermeister
Hermann Heuser. 
Für die Bürgermeister und den Landrat steht fest: Würden die

Aldenhoven/Linnicher Gesamtschulpläne Wirklichkeit, dann
werden etablierte Schulen in ihrem Bestand gefährdet, das 
Bildungsniveau in der Region wird sinken und obendrein wird
es große Fehlinvestitionen geben. In einem Brief haben sie und
vier weitere Bürgermeister aus der Region NRW-Minister -
präsidentin Hannelore Kraft ihre Bedenken geschildert. Und
sie gebeten, dafür Sorge zu tragen, "dass der bildungs- und
finanzpolitische Irrweg, ausgelöst durch die Neugründung
einer weiteren Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe in
unserer Region, nicht beschritten wird". Besser aber wäre es
aus Sicht der Bürgermeister und des Landrates, wenn sich die
Aldenhovener und Linnicher Politik besinnt und als Teil der
kommunalen Familie wieder an einer einvernehmlichen
Beantwortung der wichtigen Zukunftsfrage mitwirkt.  
Der Schulentwicklungsplan hatte empfohlen, flächendeckend
Sekundarschulen einzurichten: für das nördliche Kreisgebiet je
eine in Aldenhoven und Jülich sowie eine gemeinsame in 
Linnich und Titz. Darüber hinaus sollte die Gesamtschule
Niederzier/Merzenich fortgeführt werden.  Das Bestreben,
eine Sekundarschule Linnich/Titz zu schaffen, war jedoch am
Willen der Eltern aus Linnich gescheitert, die den Erhalt der
dortigen Realschule bevorzugten. 

Abfallentsorgung
Für Fragen zur Abfallentsorgung steht Ihnen Frau Sudhoff
unter der Rufnummer 02421/ 399-141 zu den geltenden Öff-
nungszeiten der Gemeindeverwaltung zur Verfügung.

Hausmüll
Die Abfuhr erfolgt 14-tägig, jeweils ab 6.00 Uhr. Mit der Jah-
resgebühr 2013 werden 18 Entleerungen des Behälters bezahlt.
Mindestens 10 Entleerungen werden für jedes Gefäß pro Jahr
festgelegt.  Darüber hinaus nicht in Anspruch genommene Ent-
leerungen werden erstattet. Für jede Entleerung über die bezahl-
ten 18 Entleerungen im Jahr hinaus wird eine zusätzliche Gebühr
erhoben. Hausmüll muss frei von Wertstoffen (Leichtstoffen,
Verpackungsabfälle, Glas, Altpapier, E-Schrott, Bioabfälle) sowie
Schadstoffen sein, ansonsten erfolgt keine Abfuhr. Änderungen
werden rechtzeitig bekannt gegeben!
Für gelegentlich erhöhte Abfallmengen erhalten Sie zusätzlich
gebührenpflichtige Müllsäcke in den unten aufgeführten
Geschäften sowie im Rathaus der Gemeinde Merzenich. Müllsä-
cke werden ausschließlich mit den Hausmüllabfuhren entsorgt.

Bio-Tonne
Die Abfuhr der Bio-Tonnen erfolgt 14-tägig, jeweils ab 6.00
Uhr. Folgende Bio-Abfälle müssen über die Bio-Tonne ent-
sorgt werden, sofern sie nicht selbst kompostiert werden: 
Bioabfälle, wie Eierschalen, Kaffeefilter, Kaffeesatz, Teefilter, Tee-
satz, Gemüseabfälle vor dem Kochtopf, Obst- und Fruchtscha-
len, Gartenabfälle (z. B. Rasenschnitt, Laub, Zweige, mit Krank-
heiten und Schädlingen befallene Pflanzen, Fallobst, usw.).
Falls Bioabfälle kompostiert werden, hat  die Kompostierung
ordnungsgemäß zu erfolgen, so dass eine Beeinträchtigung des
Wohls der Allgemeinheit durch Gerüche oder Siedlungsunge-
ziefer (Ratten) nicht erfolgt. 
Für vorübergehende Mehrmengen an Bio-Abfall erhalten Sie
zusätzlich gebührenpflichtige Abfallsäcke in den aufgeführten
ortsansässigen Verkaufsstellen sowie im Rathaus der Gemeinde
Merzenich. Biosäcke werden ausschließlich mit der Bio-Ton-
nenabfuhr entsorgt.

Verkaufsstellen für Müllsäcke/Biosäcke/ 
kostenlose gelbe Säcke:

Merzenich: U. Hapke (Dürener Straße)
Rathaus der Gemeinde Merzenich (Zimmer 1)

Golzheim: H. Neulen (Kirchstraße) > nur gelbe Säcke
Kiosk Stockheim (Kölner Str. 2a) > nur gelbe Säcke

Girbelsrath: Kiosk Funk (Hauptstraße 42)
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Bündel-Bündelsammlung/Grünabfälle
Zur Bündelsammlung dürfen nur gebündelte Grünabfälle
bereitgestellt werden, die von einer Person geladen werden
können. Nicht bündelbare Grünabfälle können Grünabfälle:
nur über die Bio-Tonne entsorgt werden, sofern Sie nicht
selbst kompostieren. Astwerk sollte eine Länge von ca. 1,60 m
und ein Durchmesser von 10-15 cm nicht überschreiten. Pro
Grundstück darf zur Sammlung 1,5 cbm gebündeltes
Material bereitgestellt werden. Die Abfuhr erfolgt entspre-
chend der Terminfestlegung im Kalender ab 6.00 Uhr.

Sperrmüll:
Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie eine Sperrmüll-
karte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an folgenden
Stellen erhalten:
in Merzenich: Rathaus (Zimmer 1),
in Golzheim: Bäckerei Neulen (Kirchstraße),
in Girbelsrath: Kiosk Funk (Hauptstraße 42) 
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände ent -
sorgen. Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren. Der
Termin der Abfuhr wird Ihnen vom Entsorger per Karte mit-
geteilt. Zum Sperrmüll gehören nur sperrige Abfälle, die von
Größe und Gewicht nicht in die Hausmülltonne bzw. in den
Müllsack passen (keine Wertstoffe, Altpapier, Glas, E-Schrott,
Grünabfälle, Schadstoffe, Autoteile). Die Abfuhr erfolgt ab
6.00 Uhr.

Altpapier:
Altpapier wie Verpackungspapiere, Druckerzeugnisse (z. B.
Zeitungen, Zeitschriften), Bastelpapier, Hefte, Bücher, usw.,
können Sie über die monatlich stattfindenden Papiersamm-
lungen entsorgen (Termine siehe Kalender). Zur Sammlung
kann gebündeltes, in Kartons bzw. Papiertüten verpacktes
Papier bzw. die "blaue Tonne" (Papiertonne) bereitgestellt
werden. Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr. Das Entsor-
gungsangebot gilt nur für haushaltsübliche Mengen.

Altkleider/Altschuhe
Die Entsorgung von Altkleidern erfolgt über die Altkleider-
container. Alte Schuhe können paarweise gebündelt bzw. 
verpackt über die Altkleidercontainer entsorgt werden.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil abgegeben werden (max. 15 l
- im Gebinde -).

Autoreifen:
PKW-Reifen können an der Kleinanliefererstelle der ELC in
Horm abgegeben werden. Dort muss eine entsprechende
Gebühr gezahlt werden. Hierüber erhalten Sie weitere Infor-
mationen unter dem Service- Telefon der AWA Service GmbH
(01802/ 607070). Die Abgabe ist auch beim gewerblichen
Handel möglich.

Autobatterien:
Verbrauchte Autobatterien werden vom Fachhandel, von
Werkstätten und Tankstellen beim Kauf von neuen Batterien
zurückgenommen. Die Abgabe ist auch beim Schadstoffmobil
möglich (hier erfolgt jedoch keine Pfandrückgabe).

Kleinanlieferstelle an der Deponie Deponie ELC Horm
Pro Anlieferung wird ein Entgelt je 100 kg erhoben. Die
Annahmestelle in Horm für private Anlieferer mit PKW hat
folgende Öffnungszeiten:

montags - freitags 9.30 - 16.00 Uhr,
samstags 8.00 - 13.00 Uhr
Angenommen werden dort Abfälle wie Haus- u. Sperrmüll,
Bauschutt, Grünabfälle, Elektronikschrott, Metalle, Holz,
weiße Waren, Kühlgeräte, Pkw-Reifen, Papier und Glas.

Weitere Kleinanlieferstelle:
> Deponie Alsdorf-Warden, Mariadorfer Straße, 52249
Eschweiler 

Schadstoffe:
Abgabe von Schadstoffen ist monatlich beim Fachpersonal des
Schadstoffmobils möglich (Termine siehe Kalender). Das
Abstellen von Schadstoffen an den Haltestellen ist verboten,
da es viele Gefahren in sich birgt und die Umwelt schädigt und
verschmutzt. Das Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts-
übliche Mengen.

Schadstoffmobilhaltestellen und -zeiten
Morschenich: 09.00 – 09.45 Uhr,Parkplatz gegenüber der Kirche
Golzheim: 10.00 – 10.45 Uhr, Parkplatz vor der Grundschule
Girbelsrath: 11.00 – 11.45 Uhr, Parkplatz vor dem Kindergarten
Merzenich: 13.00 – 13.45 Uhr, Schützenplatz, Bahnstraße

Abfuhrzeiten für die Schadstoffsammlung am 31.10.2013
Girbelsrath: 10.00 – 10.45 Uhr, Parkplatz vor dem Kindergarten
Golzheim: 11.00 – 11.45 Uhr, Parkplatz vor der Grundschule
Morschenich: 12.00 – 12.45 Uhr, Parkplatz gegenüber der Kirche
Merzenich: 16.30 – 17.30 Uhr, Schützenplatz, Bahnstraße
Zusätzlich zu den monatlichen Terminen des Schadstoffmobils
besteht am Samstag, den 29.06.2013 die Möglichkeit zur
Abgabe von Schadstoffen von 13.00 bis 14.00 Uhr am Stand-
ort Schützenplatz, Bahnstraße, in der Ortschaft Merzenich.

Batterien:
Verbrauchte Batterien und Knopfzellen nimmt der Fachhandel
zurück. Außerdem ist die Entsorgung am Schadstoffmobil
sowie über die Altbatteriensammelbehälter im Gemeindege-
biet möglich.

Altbatteriensammelbehälter:
Merzenich Bauhof (Jahnstraße)
Golzheim Marienstraße
Morschenich Feuerwehrgerätehaus (Oberstraße)
Girbelsrath Neuwerk / Ecke Dechant-Fabry-Straße

Elektro- und Elektronikschrott (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste, Aldenhoven, unter der Rufnummer
02464/99040. Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrter-
min genannt. Nur telefonisch angemeldeter E-Schrott wird
abgefahren. Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektro-
nische Geräte, die mit einer elektrischen Spannung bis 400
Volt betrieben werden. Geräte unter Schuhkartongröße stellen
Sie bitte gut sichtbar in zu leerenden Gefäßen (Eimer, Karton,
Wannen, u. d. g.) zur Abfuhr rechtzeitig bereit. Die Abfuhr
erfolgt ab 6.00 Uhr. Das Entsorgungsangebot gilt nur für
haushaltsübliche Mengen.

Elektrokleinteile 
Elektrokleinteile (mit einer Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm
Kantenlänge) können kostenlos beim Schadstoffmobil abgege-
ben werden.

Glas: 
Verpackungen aus Glas gehören in die Glassammelcontainer.
Die farbliche Trennung nach Hinweis auf den Containern ist
erforderlich. Der Einwurf in die Container ist nur werktags in
der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr gestattet.

Container-Standorte:
Merzenich:
Hamweg (Parkplatz), Valdersweg (Bushaltestelle), Bahnstraße
(Schützenplatz), Wagnerstraße/ Händelstraße, Arnoldsweiler-
weg/ Burgstraße, Beethovenring, "REWE" Parkplatz (Kloster-
straße/ Rather Straße), Poolplatz, In den Weingärten, Auf der
Heide
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Golzheim:
Kirchstraße/ Buirer Straße, Johann-Kaspar-Kratz-Straße (Feu-
erwehrgerätehaus)
Girbelsrath:
verlängertes Neuwerk (Sportplatz)
Hauptstraße (Parkplatz Kindergarten)
Morschenich:
Oberstraße (Feuerwehrgerätehaus)

Leichtstoffe:
Einweg- Verkaufsverpackungen aus Kunststoff, Metall und
Verbundverpackungen gehören vollständig entleert in den
Gelben Sack oder in die Gelbe Tonne, z. B.: Plastikflaschen,
Becher, Milch- und Safttüten, Verpackungsfolien aus Kunst-
stoff und Aluminium sowie Dosen. Verpackungen aus Papier
und Pappe gehören in die Papiertonne, Gläser in den Altglas-
container. Kostenlose Gelbe Tonnen können über die Abfall-
beratung bei der Gemeinde Merzenich bestellt werden.
Abholkarten für Gelbe Säcke erhalten Sie durch telefonische
Bestellung über das Servicetelefon der Firma Schönmackers
Umweltdienste (0800/ 8884373, gebührenfrei aus dem deut-
schen Festnetz) per Post.

Windelsäcke:
Haushalte im Gemeindegebiet mit Kleinkindern bis zum 30.
Lebensmonat erhalten pro Monat zwei Windelsäcke kostenlos
zu den geltenden Öffnungszeiten bei der Gemeindeverwal-
tung, Zimmer 1. Die Abgabe erfolgt vierteljährlich, daher
erhalten Sie höchstens 6 Windelsäcke je Quartal. Windelsäcke
werden ausschließlich mit den Hausmüllabfuhren entsorgt.

Gewerbeabfälle:
Weitere Informationen zur Entsorgung von Gewerbeabfällen
erhalten Sie unter der Rufnummer des Service Telefons der
AWA Service GmbH (01802/ 607070).
Mögliche Änderungen werden rechtzeitig über das Amts-
blatt der Gemeinde Merzenich bzw. die örtliche Presse
bekannt gegeben.

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 18.12.2012
Mittwoch, den 02.01.2013

BIOMÜLLABFUHR
Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 11.12.2012
Donnerstag, den 27.12.2012

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 17.12.2012 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 08.12.2012 Morschenich
Samstag, den 15.12.2012 Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 20.12.2012
Mittwoch, den 02.01.2013

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste in Aldenhoven unter der Rufnummer
02464/9904-0.
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Die
Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße

stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer,
Karton, Wanne, u. d. g.) bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr
rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großge-
räte und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen
kostenlos abgeben: ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46,
Hürtgenwald-Horm und Deponie Warden, An der K 10, Als-
dorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts-
übliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte,
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben
werden, wie z.B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
➢ Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
➢ Kühl- und Gefriergeräte,
➢ Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Tele-

fone, Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
➢ Geräte der Unterhaltungselektronik (z.B. Fernseher, Stereo-

anlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
➢ Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von

Leuchtstoffröhren und Fassungen von Energielampen,
➢ Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische

und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Frei-
zeitgeräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrol-
linstrumente

Schadlose Beseitigung von Problemmüll 
Die nächste Schadstoffabfuhr ist am Donnerstag, den
20.12.2012.
Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt einge-
setzt:
10.15 Uhr – 11.00 Uhr Morschenich

Parkplatz gegenüber der Kirche
11.15 Uhr – 12.15 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
13.15 Uhr – 14.15 Uhr Golzheim

Parkplatz vor der Grundschule
14.45 Uhr – 16.30 Uhr Merzenich

Schützenplatz, Bahnstraße
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen
Müllabfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall-
und Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u .ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfar-
rer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden
(max. 15 l - im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-
Containerfahrzeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von
der angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll reichlich Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können
kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.
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Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
zum Jahreswechsel

MVA Weisweiler
Samstag 22.12.2012 7.00 bis 14.30 Uhr
Montag 24.12.2012 7.00 bis 14.00 Uhr
Samstag 29.12.2012 7.00 bis 15.00 Uhr
Montag 31.12.2012 7.00 bis 14.30 Uhr
Samstag 05.01.2013 7.00 bis 15.00 Uhr
ELC Horm
Samstag 22.12.2012 8.00 bis 13.00 Uhr
Montag 24.12.2012 geschlossen
Samstag 29.12.2012 8.00 bis 13.00 Uhr
Montag 31.12.2012 geschlossen
ELC Warden
Samstag 22.12.2012 8.00 bis 16.00 Uhr
Montag 24.12.2012 geschlossen
Samstag 29.12.2012 8.00 bis 16.00 Uhr
Montag 31.12.2012 geschlossen
Kompostierungs- und Vergärungsanlage Würselen
Samstag 22.12.2012 8.30 bis 15.00 Uhr
Montag 24.12.2012 8.00 bis 14.00 Uhr
Samstag 29.12.2012 8.30 bis 15.00 Uhr
Montag 31.12.2012 8.00 bis 15.00 Uhr

Fundbericht 
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4)

wurde in der Zeit vom 08.08.2012 bis 28.11.2012 
folgendes abgegeben:

1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln
2 Brillen
1 Paar Ohrringe
1 Armbanduhr
1 Taschenschirm
1 Damen-Handtasche
1 Herrenjacke

Veranstaltungen Dezember 2012
➢ Dienstag, 04.12.2012, Familienzentrum KiTa Wind-

mühle, 
• Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 14.00 –

17.00 Uhr 
Anmeldung bis 29.11.2012  in den KiTas des Familienzen-
trums oder per Email: familienzentrum@gemeinde-merze-
nich.de
➢ Donnerstag, 13.12.2012,Familienzentrum Bürgerhaus

14.45 – 15.45 Uhr für Kids
• Kreatives Gestalten für Kinder im Grundschulalter und

Teenies von 11-14 Jahren in Kooperation mit Frau
Simons vom Kinder- und Teenietreff

Thema: „Weihnachtsdekoration aus Pailletten“
Kursleitung: Frau Schuster, Tel.: 02421/391145
Kursgebühr: übernimmt das Familienzentrum 
Info zu Materialkosten bei Frau Schuster
Anmeldung bei der Kursleitung 7 Werktage vor Kursbe-

ginn(max. 10 TN pro Gruppe)
➢ Donnerstag, 13.12.2012,Familienzentrum Bürgerhaus

16.00 – 17.15 Uhr für Teenies
• Kreatives Gestalten für Kinder im Grundschulalter und

Teenies von 11-14 Jahren in Kooperation mit Frau
Simons vom Kinder- und Teenietreff

Thema: „Etageren aus Geschirr“ außerdem werden leckere
Schokocrossies gemacht !
Kursleitung: Frau Schuster, Tel.: 02421/391145
Kursgebühr: übernimmt das Familienzentrum 
Info zu Materialkosten bei Frau Schuster
Anmeldung bei der Kursleitung 7 Werktage vor Kursbeginn
(max. 10 TN pro Gruppe)
• Vorlesen macht Schlau! Vorlesetipps für Eltern- und –

oder andere Interessierte
Vom ersten Stoffbilderbuch bis zu Abenteuer- und Phantasie-
geschichten- Bücher helfen Kindern, die Welt besser zu verste-
hen und fördern ihre Intelligenz. Das Vorlesen hat viele posi-
tive Einflüsse auf unsere Kinder. Vorleserituale helfen Kindern
unter anderem beim Spracherwerb. Aber welche Bücher
eignen sich in welchem Alter und was genau fördert man
durch das Vorlesen? Diese und andere Fragen möchten wir
Ihnen beantworten. Außerdem stellen wir Ihnen Ideen, Tipps
und Rituale rund um das Vorlesen vor.
Termine: Dienstag, den 25.09.2012 von 14.15-15.15Uhr

Dienstag, den 30.10.2012 von 9.30-10.30 Uhr
Kursleitung: Petra Klindworth, Sprachtherapeutin
Kursort: Logopädische Praxis Merzenich, Lindenstraße 44
Kosten: Übernahme durch das Familienzentrum
Anmeldung bei Frau Weidgang unter Tel.: 02421734778 
• Baby Massage nach Frederic Leboyer für Babys ab der 6.-

8. Lebenswoche
„Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nahrung
für das Kind.
Nahrung, die Liebe ist.“      (F. Leboyer)
In ruhiger, entspannender Atmosphäre (max. 6-7 Kinder)
lernen wir die sinnvolle Reihenfolge der indischen Babymas-
sage und deren verschiedene Massagetechniken, damit die
Massage zu einem Ritual werden kann. Die Erfahrung der
Berührung bildet eine Grundlage für Vertrauen und Selbstbe-
wusstsein. Massage gibt dem Kind ein Gefühl von Sicherheit
und Geborgenheit, fördert Körperbewusstsein. Babymassage
ist auch Kommunikation und Bindungsförderung. Wir
können feine Reaktionen sehen und lernen das Baby „zu
lesen“. Weitere Positive Effekte der indischen Babymassage
sind die Stärkung des Immunsystems, Hilfe bei Koliken und
Förderung des Schlafes.  
Kursleitung: Elisabeth Kirsch, Hebamme
Kursort: Familienzentrum Kita Krümelkiste
Kursdauer: 5x60 Minuten, Donnerstag von 16.40 – 17.40 Uhr
Kosten: 50 €
Anmeldung und Info zum Kursbeginn bei Frau Kirsch, Tel.:
02421-35379
Mitzubringen sind: 2 Handtücher, davon 1 Babybadetuch, 1
Baumwolldecke, Windeln, evtl. Wechselkleidung sowie „pipi-
dichte“ Unterlage.
Tipp für Eltern: Lockere und nicht zu warme Kleidung, damit
sie bequem auf dem Boden sitzen können.
• Yoga für Schwangere – ab der 16. Schwangerschaftswoche
Yoga ist eine uralte indische Methode, die Körper, Geist und
Seele in Einklang zu bringen versucht. Alles, was wir während
der Schwangerschaft, unter der Geburt und auch im Alltag mit
Kindern brauchen, können wir durch Yoga lernen, üben, ver-
tiefen und erfahren:
- Kraft und Energie
- Ausdauer und Flexibilität
- Selbstbewusstsein und Geduld
- Langer Atem
- Ruhe und Entspannung
Jede Yogastunde beinhaltet eine kurze Anfangsentspannung,
Atemübungen (Pranayama), körperliche Yogahaltungen
(Asanas), Endentspannung.
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Mitzubringen sind: Yogamatte (falls vorhanden), festes Kissen,
decke, dicke Socken, bequeme Sporthose oder Leggins.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch (Hebamme, Yogalehrerin)
Kursort: Familienzentrum „Kita Krümelkiste“
Kurstag: Donnerstag 17.40-19.00 Uhr 
Kosten: 8 € pro Kurseinheit (75 Min.)
Infos und Anmeldung bei Frau Kirsch, Tel.: 02421-35379
oder per Email: e-kirsch@arcor.de
• Eltern-Kind-Treff von 11.00-12.15 Uhr im Bürgerhaus,

Burgstraße
Gemeinsam mit Mama oder Papa spielen, singen, malen und
erste Kontakte zu Gleichaltrigen knüpfen ist das vorrangige
Ziel der Eltern-Kind-Treffs. Aber auch der Austausch mit
anderen Eltern und die Unterstützung bei Erziehungs- und
Entwicklungsfragen kommen nicht zu kurz. Eltern, Großel-
tern aber auch Tageseltern mit ihren Kindern ab 8-24 Monate
sind herzlich eingeladen, an diesem Angebot teilzunehmen.
Leitung: Elke Simons
Kursdauer: 16x, immer dienstags
Kosten: 35 €, max. 10 Teilnehmer
Anmeldung bei Frau Simons, Tel.: 02421/391694

Infos und Anmeldung
➢ Bei Anmeldung zu unseren Angeboten Anmeldefristen

beachten
➢ Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 

• per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
• telefonisch  unter 02421/931430 und in den KiTa’s des
Familienzentrums  
• Anwesenheitslisten in den KiTa `s
• Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
• Bei der Anmeldung immer  Telefonnummer und Adresse

mit angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt gege-
ben werden können.

➢ Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten. 
➢ Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei

späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➢ Veranstaltungsorte der Angebote sind  jeweils dem Pro-

grammheft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im Internet
unter www.gemeinde - merzenich.de zu entnehmen.  

➢ Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser 
Programm mit auf.

Kindertreff im Bürgerhaus
für Schulkinder ab 6 Jahren 

montags und mittwochs von 14.30 – 17.00 Uhr
Auskunft erteilen Frau Simons und Frau van Esch, 

Tel. 02421-38021
Montag, 10.12. und Mittwoch, 12.12.
Wir basteln Weihnachtsgeschenke für die Eltern – was wird 
natürlich nicht verraten. Kosten: 1,- € Anmeldung bis späte-
stens 05.12..!!! Außerdem öffnen wir die nächsten Türchen an
unserem Adventkalender.
Montag, 17.12.
Wir packen unsere Geschenke ein und machen anschließend
leckere Bratäpfel. Dazu genießen wir Kinderpunsch.
Der erste Kindertreff im neuen Jahr findet statt am  Mittwoch,
dem 09.01.2013, 14.30 Uhr. Dann backen wir wie jedes Jahr
Neujährchen – das sind süße Glücksbringer.

Euch allen und Euren Familien wünschen wir 
„Schöne Ferien, Frohe Weihnachten und einen Guten

Rutsch ins Neue Jahr“!
Elke Simons

Nicole van Esch
Angela Eggert     

Offener Teenietreff im Bürgerhaus
Für Teenies ab ca. 11 Jahren (bzw. Schüler weiterführender
Schulen) dienstags, donnerstags: 14.30- 17.30 Uhr  
Zusätzlich dienstags von 17.30 -18.30 Uhr altersgemischter
Treff (bis 15J.) freitags: 15.30 -17.30 Uhr Ballspiele in der
Turnhalle der Gesamtschule
Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-
Hockey, X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Com-
puter zum Spielen und Internetsurfen zur Verfügung.  
Dienstags wird ab 15.00 Uhr gemeinsam gekocht. Kosten:
0,50 €.
Weiterhin machen wir regelmäßig Ausflüge, Turniere u. v. m.

Veranstaltungen im Rahmen des Offenen Teenietreffs
Dezember 2012  bis Februar 2013

Donnerstag, 06.12.
Wir schauen uns den Film „Das Tagebuch der Anne Frank“ an
Donnerstag, 13.12.
Wir „bauen“ Etageren aus Geschirr
Außerdem machen wir leckere Schokocrossies für diese 
Etageren, Kosten: 2,- €
Donnerstag, 10.01.
Neujahrskegeln – Viele Preise zu gewinnen
Donnerstag, 24.01.
Wir gestalten einen Fächerhalter für Fotos und Notizzettel
Kosten: 2,- €
Samstag, 02.02.
Gemeinsam mit dem Kindertreff fahren wir zum Schlitt-
schuhlaufen in die Eissporthalle Aachen, Kosten: 4,- €
Die Kreativangebote am Donnerstag finden in Kooperation
mit dem Familienzentrum statt.
Zu allen Zusatzveranstaltungen im Dezember/Januar und
Februar muss sich angemeldet werden.

Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren
Auskunft erteilen Frau van Esch, Herr Staab, Bürgerhaus, 
Telefon 02421/38021
Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute kennen lernen, kostenlos
im Internet surfen, kochen, Billard, Kicker, Air- Hockey oder
Tischtennis spielen. Ihr könnt fernsehen oder DVD schauen,
Musik hören und noch vieles mehr!
Der Jugendtreff hat an folgenden Tagen und zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag 17.30- 21.00 Uhr
Dienstag 17.30- 22.00 Uhr(altersübergreifender Treff bis

18:30 Uhr)
Mittwoch 17.00- 21.00 Uhr
Donnerstag 17.30- 21.00 Uhr
Freitag 17.30- 21.00 Uhr 

Mobile/Aufsuchende Jugendarbeit
Donnerstags findet ab 17 Uhr die aufsuchende Jugendarbeit
im gesamten Gemeindegebiet statt. Dort habt ihr die Mög-
lichkeit in Kontakt mit der mobilen Jugendbetreuerin Nicole
van Esch zu treten. 
In Merzenich bin ich ab 20:15 Uhr zu Fuß unterwegs!
Anlaufstelle Girbelsrath: 18:45 Uhr - 20:00 Uhr Sportplatz
(mit dem Gemeindemobil)
Anlaufstelle Golzheim: 17:00 Uhr bis 18:30Uhr Spielplatz am
Sportplatz (mit dem Gemeindemobil)
Hier könnt ihr euch informieren über Angebote und Events
im Rahmen der Offenen Jugendarbeit.
Sie erreichen Frau van Esch Dienstag, Mittwoch von 18-21
Uhr und Freitag von 11-14 und von 19-21 Uhr im Bürgerhaus
02421-38021.
Ebenfalls können sie Frau van Esch unter: 0157-38310546
oder per E Mail: diemobile-merzenich@gmx.de kontaktieren. 
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Wichtige Information der mobilen Jugendarbeit
In den Weihnachtsferien findet keine mobile Jugendarbeit statt.
Das erste Treffen findet in Golzheim am 10.01.2013 von 17-
18:30 Uhr statt.
Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der
Gesamtschule mit Herrn Staab von 16.00- 17.30 Uhr (in den
Schulferien findet diese Veranstaltung nicht statt).
Alle Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
Wichtige Information für den Jugendtreff
Ab sofort hat der Jugendtreff freitags immer ab 17:30Uhr
geöffnet und schließt um 21:00 Uhr. In den Wintermonaten
finden für die Jugendlichen freitags keine sportlichen Aktivitä-
ten statt.
Dienstags findet in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr ein
altersgemischter (11-15 Jahre) Treff statt.
Internet- Cafe
Das Internet- Cafe hat parallel zu den Öffnungszeiten des 
Offenen Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.
Kochgruppe 
Die Kochgruppe trifft sich dienstags ab 18.30 Uhr im Bür-
gerhaus. Dort habt Ihr die Möglichkeit Euren Kochkünsten
freien Lauf zu lassen. Alle Küchengeräte, wie Friteuse usw.,
stehen Euch zur freien Verfügung.
Dezember: 
Am Samstag, den 15.12.2012 fahren wir zum Centro Ober-
hausen. Dort habt ihr die Möglichkeit ausgiebig shoppen zu
gehen in einer sehr schönen, weihnachtlichen Atmosphäre.
Ebenfalls habt ihr die Gelegenheit, den wunderschönen
Weihnachtsmarkt zu besichtigen.
Abfahrt: 9:30Uhr, Kosten: 3,50 Euro, Rückkehr: ca. 19:30Uhr 
Januar:
Wir fahren am Samstag, den 19.01.2013 zum Aqualand nach
Corweiler.
Abfahrt: 10 Uhr ab Bürgerhaus, Rückkehr: ca .17:30 Uhr
Kosten: 6,50 Euro pro Person
Februar:
Wir fahren am Samstag, den 23.02.2013 zu Disco on Ice nach
Aachen!!
Abfahrt: 18:00 Uhr ab Bürgerhaus, Rückkehr: ca. 22:30 Uhr
Kosten: 6,00 Euro pro Person
März:
Am Samstag, den 09.03.2013 fahren wir zum shoppen nach
Essen in den Primark.
Abfahrt: 9:30 Uhr ab Bürgerhaus, Rückkehr: ca. 18 Uhr
Kosten: 2,50 Euro
April:
Jugendfreizeit zum Sunpark nach Oostduiinkerke
02.04.2013-05.04.2013 
Zu allen Veranstaltungen kann sich ab sofort angemeldet
werden. Nähere Informationen können im Bürgerhaus unter
Telefonnummer: 02421-38021 bei Nicole van Esch oder
Michael Staab erfragt werden.

Vorankündigungen der Offenen Jugendarbeit 
der Gemeinde Merzenich:

In den Sommerferien sowie in den Herbstferien 2013 wird
erneut eine Jugendfreizeit ab 14 Jahren angeboten.
Nähere Informationen werden in den nächsten Amtsblättern
folgen.

Wichtige Information zu den Schließzeiten 
in den Weihnachtsferien:

Das Bürgerhaus bleibt in der Zeit vom 24.12.2012 bis einschl.
06.01.2013 geschlossen!
In dieser Zeit findet kein Kinder-,Teenie und Jugendtreff statt.

Wir wünschen allen Kindern, Teenies und Jugendlichen mit
ihren Familien ein frohes gesegnetes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch in ein tolles, gesundes Jahr 2013!

Nicole van Esch
Michael Staab
Sarah Eggert

SENIORENARBEIT MERZENICH 
Der hauptamtliche Seniorenbeauftragte der Gemeinde Merze-
nich, Herr Michael Staab, bietet freitags von 10.00- 12.00 Uhr
Sprechstunden in der Gemeindeverwaltung an.
Die Sprechstunden finden freitags im Rathaus, Parterre im
Fraktionsraum B statt. Am 28.12.12 und am 04.01.13 finden
keine Sprechstunden statt. Herr Staab ist telefonisch unter
02421- 38021 (montags von 18- 20 Uhr), ansonsten am
Steinweg 21 unter Telefonnummer 02421- 9949572 zu errei-
chen. Es läuft auch rund um die Uhr ein Anrufbeantworter.
Wenn Sie ihren Namen und ihre Telefonnummer hinterlassen,
wird Herr Staab Sie umgehend zurückrufen. Auch besteht die
Möglichkeit der Kontaktaufnahme per E-Mail: 
seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de
Informationen der Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle
Bürger der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind.
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das heißt,
wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, auch ist eine
Mitgliedschaft nicht erforderlich.
Geplante Aktionen und aktuelle Termine werden am Steinweg
21 ausgehangen.
Ausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+    
Am 19. Dezember fahren wir nach Aachen. In Aachen
besichtigen wir zuerst um 15.30 Uhr eine Printenbäckerei.
Diese Besichtigung dauert ca. 1 Stunde. Im Anschluss gehen
wir zum Weihnachtsmarkt. Die Rückkehr ist gegen 20 Uhr
angedacht. Wir treffen uns um 14.30 Uhr am Bahnhof
Düren. Die Printenbäckerei liegt ca. 5 Min. Fußweg vom
Bahnhof entfernt. Von der Bäckerei bis zum Weihnachtsmarkt
sind es ca. 15 Min. Fußweg. Wir fahren mit Minigruppenti-
ckets. Das bedeutet, dass Sie, wenn Sie eine 5er Gruppe bilden,
die Heimreise früher oder später antreten können. Das Ticket
gilt sowohl als Bahnfahrkarte als auch als Buskarte für Aachen
und Düren. Die Kosten für den Ausflug belaufen sich auf 5 €.
Anmeldetermin für die Fahrt ist der 12.12.12 von 12.30 Uhr
- 14.00 Uhr im Bürgerhaus Merzenich Lindenplatz. 
Für den 15. Januar ist die Besichtigung des Klärwerks in
Merken angesagt. Der genaue Anmeldetermin wird im kom-
menden Amtsblatt bekannt gegeben. Im Februar besuchen wir
die Tuchfabrik Heimbach in Merken. Im März steht das For-
schungszentrum Jülich auf dem Programm. Im April besichtigen
wir die Müllverbrennungsanlage in Weisweiler. Im Mai zieht
es uns wieder nach draußen. Geplant ist dann eine Führung
über den Melatenfriedhof in Köln. Genauere Informationen
zu den geplanten Ausflügen finden Sie in den kommenden
Amtsblättern. Das nächste Planungstreffen der Gruppe
„Tagestouren“ findet am Donnerstag, den 14.02.13 um
16.00 Uhr am Steinweg 21 statt. Falls Sie Freude am
gemeinsamen Planen und Organisieren haben, kommen Sie
einfach an dem Termin vorbei. Menschen mit neuen Ideen
sind herzlich willkommen.
ERZÄHL- CAFE
Nach einmonatiger Pause eröffnete das Erzähl-Cafe am Diens-
tag, den 13.11.12 wieder seine Pforten. Herr Heidemann von
der Pfarrbücherei war eingeladen und hielt einen interessanten
Vortrag über seine ehrenamtliche Tätigkeit. Es ist vorgesehen,
dass neben ausgesuchten Themen auch tagesaktuelle Ereig-
nisse besprochen werden. Auch sollen gelegentlich Referenten
eingeladen werden. 
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Das vorweihnachtliche Erzähl-Cafe findet am Dienstag, den
11.12.12 von 10 Uhr bis 12 Uhr am Steinweg 21 statt.
Wir hören adventliche Geschichten und haben Zeit zum
Erzählen bei Kaffee und Plätzchen. Es wäre schön, wenn Sie
ein paar selbstgebackene Weihnachtsplätzchen mitbringen. 
Auch im Jahr 2013 findet unser Erzähl- Cafe statt. Am Diens-
tag, den 08.01.2013 treffen wir uns wie gewohnt um 10 Uhr
am Steinweg 21.
Wandergruppe
Die Gruppe „Aktivitäten draußen“ trifft sich donnerstags
um 11 Uhr am Bürgerhaus im 14-tägigen Rhythmus zum
Wandern. Das nächste Treffen findet am 13.12.12 statt. 
Spieletage am Steinweg
Jeden Mittwoch findet von 14.30-17 Uhr ein Spielenach-
mittag am Steinweg 21 statt. 
Wenn Sie Lust haben mit zu spielen, kommen Sie einfach
vorbei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Skat am Steinweg
Am Donnerstag, den 13.12.12 findet ab 15.00 Uhr ein Skat-
nachmittag am Steinweg 21 statt. Jede/r neue Interessent/in ist
herzlich willkommen. Dieser Termin findet 14- tägig statt.
Sonstiges
Boulegruppe
Die Boulegruppe macht Winterpause! Nach der Zeitumstellung
auf die Sommerzeit wird ab April wieder mit neuem Elan gespielt.
ERLEBNISBERICHT der Gruppe:
Wer geht schon gerne allein ins Theater !?!
Es hat sich bisher eine Gruppe aus 15 Personen zusammen
gefunden. Von dieser Gruppe wurden, in unterschiedlicher
Größe und Zusammensetzung, verschiedene Veranstaltungen
im Haus der Stadt Düren und im Komm Zentrum besucht.
Im September besuchten wir das Gastspiel der Leipziger 
Pfeffermühle. Wir sahen außerdem eine sehr moderne Version
von William Shakespeare „ Ein Sommernachtstraum“. Im
Oktober sahen wir das Schauspiel von Heinrich von Kleist,
„Kohlhaas“, welches durch eine junge Theaterkooperation neu
interpretiert wurde. 
Ebenfalls im Oktober begeisterte uns die Oper “Nabucco“ von
Verdi sowie das Schauspiel „Blütenträume“ mit den bekannten
Schauspielerinnen Claudia Rischel und Saskia Valencia.
Das Kabarett „Alles muss raus“ von Wendelin Haverkamp
sahen sich verschiedene Mitglieder der Gruppe im Komm
Zentrum in Düren an. Einige waren erstmalig im Komm Zen-
trum. Sie waren von der angenehmen Atmosphäre angetan.
Ein besonderer Höhepunkt war das Gastspiel von Walter Sittler,
welches erst Ende November stattfand. „Ein inszenierter Mono-
log für einen Schauspieler und sechs Musiker“. Wir waren alle
sehr begeistert von den großartigen Schauspieler und Erzähler
des Textes von Erich Kästner „Als ich ein kleiner Junge war“. Ein
Abend, der uns noch lange in Erinnerung bleibt.
Um zu den verschiedenen Veranstaltungen zu gelangen,
wurden Fahrgemeinschaften gebildet. Da die Eintrittskarte
auch gleichzeitig Fahrschein für die Dürener Kreisbahn ist,
fuhren wir bei Gelegenheit mit öffentlichen Verkehrsmitteln
nach Düren. Nach der Vorstellung haben wir den Abend, in
geselliger Runde bei einen Getränk und netter Unterhaltung,
im Theaterbistro „Da Capo“ ausklingen lassen. Die Rückfahrt
erfolgte dann mit einem preisgünstigen Großraumtaxi. 
Neugierig geworden? Falls auch Sie Interesse haben, unver-
bindlich an den verschiedenen Aktionen der Freizeitgemein-
schaft 55+ mitzuwirken oder wenn Sie nähere Informationen
benötigen, setzen Sie sich bitte mit dem Seniorenbeauftragten
der Gemeinde Merzenich, Herrn Michael Staab (Tel.: 02421-
9949572), in Verbindung. Alle Bürger der Gemeinde Merze-
nich ab dem 55ten Lebensjahr sind herzlich willkommen.

Allen Bürgern der Gemeinde Merzenich wünschen wir an
dieser Stelle FROHE WEIHNACHTEN und einen GUTEN
RUTSCH ins neue Jahr!

Papierindustrie 
fördert Experimentierfreude mit Hilfe der  MINIPHÄ-

NOMENTA in der Grundschule Golzheim
Ein Schwerpunkt der KGS Johann-Kaspar-Kratz Schule Golz-
heim liegt auf dem Bereich der naturwissenschaftlichen und
technischen Förderung der Grundschulkinder. Sowohl in
Experimentierwochen als auch an Projekttagen wurde experi-
mentiert und Neugier und Wissbegierde geweckt.
So war das Kollegium begeistert, als die Schule ausgewählt
wurde, an den Experimenten der MINIPHÄNOMENTA teil-
zunehmen. Zwei Kolleginnen der Schule ließen sich über ein
Wochenende fortbilden und stellten selbst unter Anleitung
erfahrener Handwerker Stationen her, die von Dr. Lutz Fiesser
von der Universität Flensburg entwickelt und erprobt wurden. 
Seit dem 12. November standen die 52 ausgestellten Experi-
mentierstationen im Hausflur und in Klassen der Schule bereit.
Hier konnten die Kinder spielerisch und selbstständig an den
verschiedenen Stationen Phänomene erfahren und so auf einfa-
che Weise an Naturwissenschaften und Technik herangeführt
werden. Erfahrungsgemäß macht es Kindern großen Spaß,
selbstständig naturwissenschaftliche Zusammenhänge zu entde-
cken. Auch Eltern konnten mit ihren Kindern experimentieren.
Ziel ist es weiterhin, zusammen mit Eltern selbst Stationen für
die eigene Schule nachzubauen.
Ermöglicht wurde diese Aktion von 15 Mitgliedsunternehmen
der Papier erzeugenden Industrie aus unserer Region. Die
Kosten in Höhe von 12000 Euro wurden für die Grundschule
Golzheim und drei andere Schulen vollständig von der Papier-
industrie übernommen.

INSEL-Organisation in neuer Hand 
Trainingsraum-Modell ermöglicht störungsfreien 

Unterricht an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich,
Sekundarstufen I und II 

Unterrichtsstörungen gehören zum Alltag von Schule. Um ein
ungestörtes Lernen in einer angenehmen Lernatmosphäre zu
ermöglichen, gilt es, Einfluss auf das Sozialverhalten der Störer
zu nehmen. An der Gesamtschule Niederzier/Merzenich gibt
es daher seit dem Februar 2006 das vom Diplompsychologen Dr.
Stefan Balke entwickelte Trainingsraummodell, das den schönen
Namen die 'Die INSEL' trägt. Die INSEL ist ein ruhiger Ort, der
als Hilfe für störende Schülerinnen und Schüler zur Verbesserung
ihres Sozialverhaltens im Unterricht konzipiert ist. Unter 
Aufsicht haben sie hier die Gelegenheit, über ihr Verhalten nach-
zudenken und eigene Lösungen zur Veränderung ihres Verhal-
tens zu entwickeln. Das Verfahren und die Schritte erfolgen nach
festen Regeln, die allen Schülern bekannt sind.
In diesem Jahr koordinieren erstmals die Lehrerinnen Johanne
Engels (Merzenich) und Verena Bockemühl-Bollmann
(Niederzier) die Insel. 
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Ohne Mithilfe der Eltern geht gar nichts
Die Koordinatoren sind aber angewiesen auf die Unterstüt-
zung von Elternseite, die die Aufsichten übernehmen. „Ohne
die engagierte und ehrenamtliche Tätigkeit der Eltern wäre das
INSEL-Projekt nicht durchzuführen!“, erklärt Johanne
Engels. Und Verena Bockemühl-Bollmann ergänzt:“ An
beiden Schulstandorten führen Eltern verlässlich Aufsicht, ver-
walten die Buchführung und kümmern sich intensiv um die
kleinen und großen 'INSEL-Gäste'.“ 
In diesem Jahr umfasst das INSEL-Team 31 Mitglieder, die
sich die anfallenden Arbeitszeiten an beiden Schulstandorten
untereinander aufteilen. An die wesentlichen Informationen
gelangen die Mitarbeiter über eine eigene Internetseite. Neben
langjährigen Helfern sind auch einige Neulinge dazu gestoßen.
„Die Eltern tragen hier wesentlich zum Gelingen des Unter-
richts bei“, meint Johanne Engels. Und Schulleiter Hermann-
Josef Gerhards bekräftigt: “Unsere Schule schätzt die Mitarbeit
der Eltern in hohem Maße.“ 

Die INSEL-Mitarbeiter in diesem Jahr.

Stöbern im ungewohnten Medium
Schüler der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

genießen Zeitungsfrühstück
Die Dürener Zeitung in der Hand, Brötchen und Kakao auf
dem Pult. So verläuft für die Schüler des E-Kurses Deutsch 8
von Studienrätin Irina Nowak die 1. Unterrichtsstunde an
diesem Tag. Entgegen den allgemeinen Schulregeln ist es nun
erlaubt, im Unterricht zu essen und zu trinken. Die Schüler -
Innen verzehren ihr mitgebrachtes Frühstück beim Zeitung -
lesen in aller Ruhe. Nach den ersten 20 Minuten machen sie
sich dann daran, diese Aktivität für sich zu bewerten. "Was
fällt in der Zeitung als erstes auf?", "Was interessiert dich am
meisten?", "Was findest du nicht gut?", "Was verstehst du
nicht?" lauten die Leitfragen.
Acht Wochen lang wird die  Dürener Zeitung an die Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich geliefert, damit der Unterricht
im Jahrgang 8 im Rahmen der Reihe „Zeitung lesen“ so reali-
tätsnah wie möglich verläuft. „Für viele SchülerInnen ist die
Zeitung ein unbekanntes Medium, Internet und Fernsehen
sind deutlich beliebter“, erklärt Irina Nowak die Projekt-Idee.
Dennoch lassen sich die SchülerInnen bereitwillig auf den Auf-
trag an diesem Morgen ein und vergleichen ihre Beobachtun-
gen gruppenweise mit durchaus unterschiedlichen Ergebnis-
sen.  Beim Sportressort scheinen sich die Geister zu scheiden:
Manche Schüler würden nur deshalb die Zeitung in die Hand
nehmen, andere finden diesen Bereich völlig überflüssig. 

Doch eins wird klar: In einer Tageszeitung ist für jeden etwas
dabei. "Das ist halt Geschmacksache", wie Jasmin meinte. 
Die Gruppe um Clarissa und Simone musste selbstkritisch
zugeben: „Die Karikaturen verstehen wir nicht. Da fehlt uns
wohl noch das Hintergrundwissen und die Lebenserfahrung".
Vom Zeitungsprojekt mit der Dürener Zeitung profitierten
übrigens auch andere Fächer: Fachlehrerin Stefanie Felter sam-
melt mit ihrem Gesellschaftslehre-Kurs aus dem Jahrgang 9
Berichte zum Thema "Menschrechtsverletzungen" und
benutzt dabei die vorhandenen Ausgaben. Im Lernzentrum
wird die Zeitung von besonders interessierten Schülern nach
dem Erledigen der Schulaufgaben gelesen. Selbst in den
Pausen schnappen sich einige Leseratten die Zeitung, um vom
Schulalltag abzuschalten.

1. Maren Reimer nahm die Zeitung mit in die Pause.
2. Impressionen vom Zeitungsfrühstück

Stresstests und viele praktische Übungen
Jahrgang 10 beim Bewerbungstraining bei der AOK Düren
Eine gute Bewerbung und ein gelungenes Vorstellungsge-
spräch sind die halbe Miete für einen guten Ausbildungsplatz.
Um sich zielgerichtet darauf vorzubereiten, ging es für jede
unsere 10er-Klassen nach Düren zur AOK Rheinland, die ein
Bewerbungstraining  für Abschlussklassen anbietet.

Nach einer Checkliste für die richtige Bewerbung musste sich
Chantal Proske mit ihren MitschülerInnen aus der 10b einem
„Stress-Stabilitätstest“ unterziehen. Hier wurde geprüft, wie
gut die SchülerInnen Aufgabenstellungen  lesen und einhalten
können. „Der Test war aber gemein, denn ganz am Schluss
stand, dass wir nur die erste Aufgabe bearbeiten sollten“ ärgert
sich Chantal. „Das hat natürlich niemand beachtet!“
Im Folgenden bearbeitete die Gruppe dann einen klassischen
Einstellungstest. Dieser hielt die Jugendlichen an, zügig und
zielgerichtet  zu arbeiten. „Wir hatten zwar nur wenige Minu-
ten Zeit!“, sagt Chantal. „Aber ich habe fast alles geschafft!“
Dann durften Justin und Andreas zum Vorstellungsgespräch,
das mit der Kamera aufgenommen wurde. So konnten die
Mitschüler ihnen nach der Ansicht des Videos Tipps geben,
was sie beim nächsten Mal besser machen konnten. 
Loredana und Nico durften sich schließlich im Assessment-
Center vor der Gruppe beweisen und bekamen ebenfalls ein
umfassendes Feedback.
Die spielerischen Aufgaben und die vielen Tipps für die Bewer-
bung haben Chantal Proske gut gefallen. „Mir persönlich hat es
Spaß gemacht, da ich viel mitnehmen konnte!“, sagt sie. „Ich
weiß jetzt, worauf man bei einer Bewerbung achten muss.“ 
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Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich

Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstags nachmittags geschlossen.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums-
verkehr geschlossen.
Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen sowie
Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden ent-
gegengenommen. 
Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung (Herr Kraus,
Tel. 399-152).

Hinweis: 
Die Verwaltung ist zwischen Weihnachten und Neujahr
geschlossen.
Notdienst: Donnerstag, den 27.12.2012 in der Zeit von 10.00
bis 12.00 Uhr für Standesamt, Einwohnermeldeamt und
Sozial amt.
Schiedsstelle: Bernd Pütz, Mittelstr. 8, 52399 Merzenich

Kontakt/Terminabsprache: 0163/7191660
Das Einwohnermelde- und Standesamt bleibt am Donnerstag,
den 31.01.2013 ab 12.30 Uhr geschlossen.

Sprechtage der Deutschen 
Rentenversicherung in Merzenich

finden regelmäßig am ersten Donnerstag im Monat von 14.00
Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus statt.
Terminvereinbarungen sind unter 02421-399 155 erwünscht.
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren 
gültigen Personalausweis oder Reisepass mit.
Deutsche Rentenversicherung Rheinland,
Goethestraße 4, 52349 Düren,
Tel. 02421/482-01, Fax 02421/482-1961
Service-zentrum.dueren@drv-rheinland.de
www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt

erscheint am 4. Januar 2013.

Mitteilungen sind 
bis Mittwoch, den 19. Dezember 2012, 10.00 Uhr, 

per Email an 
buergermeister@gemeinde-merzenich.de 

einzureichen.

Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 50 44 100
Polizeiinspektion Düren (02421) 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Gemeindeverwaltung Merzenich (02421) 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband (02424) 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Stadtwerke Düren GmbH (02421) 126-111
Arnoldsweilerstr. 60, 52351 Düren
(zuständig für die Ortsteile
Merzenich und Morschenich)

RWE Energie AG (02421) 47-000
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren

Telefon-Seelsorge (0800) 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle (02421) 22-1203
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2596

Ende amtlicher Teil



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 13 · 7. Dezember 2012 · 14. JAHRGANG2200

Zuverlässige Zusteller/zuverlässige Zustellerinnen

für Merzenich dringend gesucht!
Tel. Anfragen an Frederik Porschen, Tel. 02421/9524792
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus den
katholischen Kirchengemeinden
im Kirchengemeindeverband Merzenich/Niederzier

Allgemeine Mitteilungen
Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich
Postfach 1109, 52397 Merzenich, Telefon (02421) 33770, 
Mobil (0177) 2114764 (Pfarrer), Fax (02421) 49 16 62, e-Mail: 
KGV-Merzenich@t-online.de oder h-hamachers@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Golzheim/Pfarrhaus Pastoratstraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Morschenich/ Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.
Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr 
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – beachten Sie die Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags: 18.00 Uhr in Golzheim (vor der Abendmesse)

dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im Wechsel mit
der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugendheim in
Merzenich 
jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienste der Kath. Grundschule Merzenich
Die Schulgottesdienste finden jeweils donnerstags um 8.00 Uhr zu
folgenden Terminen statt: 15.11. – 4. Klassen; 22.11. – 3. Klassen;
6.12. – 4. Klassen; 13.12. – 3. Klassen;
Sondergottesdienste finden jeweils nach Vereinbarung statt. 

Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße 4a
Die Pfarrgemeinde St. Laurentius Merzenich führt in den Räumen
des Pfarrjugendheimes (Schulstraße 4a) eine Pfarrbücherei. Leiter ist
Herr Josef Heidemann. Er führt Sie gerne in die Literatur unserer
Bücherei ein. Die Möglichkeit zum Entleihen der Bücher steht jedem
Merzenicher Bürger offen. 

Öffnungszeiten der Pfarrbücherei sind samstags von 17.00 bis
18.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich
führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglichkeiten
und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die Häuser
können auch für private Feste (Hochzeiten, Taufkaffees, Jubiläen,
Geburtstage, etc.) angemietet werden.
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger und
Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben des
Kirchen chores sind dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfarr -
jugendheim Merzenich (Schulstr. 4a). Die Chorproben des Gospel-
chores „Inspiration“ sind mittwochs von 20.00 bis 21.30 Uhr eben-
falls im Pfarrjugendheim. Ansprechpartner ist Chorleiter Herr Stefan
Wiesen (02421/959776).

Aktuelle Mitteilungen
Gottesdienste zu Weihnachten
Sonntag, 23.12.2012
Merzenich: 17.00 Uhr Bußfeier für alle Pfarrgemeinden 
Montag, 24. Dezember 2012 (Heilig Abend)
Merzenich: 15.00 Uhr Christmette

17.00 Uhr Christmette
Morschenich: 17.00 Uhr Christmette
Girbelsrath: 18.30 Uhr Christmette
Golzheim: 18.30 Uhr Christmette 
In diesem Jahr entfällt die Kinderchristmette
Dienstag, 25. Dezember 2012 (1. Weihnachtstag)
Merzenich: 08.00 Uhr Hl. Messe 

10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Mittwoch, 26. Dezember 2012 (2. Weihnachtstag)
Die Gottesdienstzeiten am 2. Weihnachtstag entnehmen sie bitte den
Pfarrbriefen.
Pfarrheim der katholischen Kirche, Schulstr.4, 52399 Merzenich
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Kommunionsbekleidungsbörse
am Sonntag, den 20. Januar 2013 von 11:00 Uhr-14:00 Uhr
Vor drei Jahren gab es die letzte Kommunionsbekleidungsbörse. Da
die Nachfrage aber unvermindert groß ist, findet sie unter neuer
Besetzung und in neuen Räumlichkeiten statt! Herr Hamacher,
Pastor der katholischen Kirche in Merzenich, hat für diesen Zweck
die Räume des Pfarrheims zur Verfügung gestellt.
Sie erhalten gut erhaltene Bekleidung, Zubehör und Dekoration für
die Kommunion in verschiedenen Größen für Mädchen und Jungen.
Wenn Sie Interesse am Verkauf haben melden Sie sich bitte bei Gaby
Jöhnk-Schmidt, 02421/407053 oder Andrea Lange-Lamberty, Tel
02421/35927.
Einladung zu Bruce Kapustas "Kölsch-Klassischem Advent -
konzert" in Golzheim
mit Liedern und Geschichten voller Humor und viel Gefühl 
Merzenich, November 2012. Der Erfolg der letzten Jahre spricht für
sich: Star-Trompeter Bruce Kapusta ist in diesem Jahr noch einmal
gemeinsam mit der bekannten Geschichtenerzählerin Annemie
Lorenz im Köln-Bonner Raum, der Eifel und dem Bergischen Land
mit den beim Publikum sehr beliebten "Kölsch-Klassischen Advent-
und Weihnachtkonzerten" auf Tour. Am Sonntag, den 09. Dezember
um 18:30 Uhr präsentieren die Pfarre St. Gregorius Golzheim, die
IG Golzheim aktiv e.V., die KG Jonge vom Berg Merzenich e. V.
1975 und die KG Mir hahle Poohl Golzheim 1905 e. V. das Konzer-
terlebnis in besonders stimmungsvoller Atmosphäre in der Kirche 
St. Gregorius in Merzenich-Golzheim. 
"Kölsch" als lebendige Sprache mit eigener Kultur, die untrennbar mit
dem kölschen Liedgut verbunden ist, beschreibt alle Facetten des
Lebens. So wird das besinnliche Programm aus festlichen Trompeten-
klängen und Geschichten voller Humor und Gefühl die Gäste in vor-
weihnachtliche Festtagsstimmung versetzen, denn „kriesche un laache“
gehört für den echten Rheinländer nun einmal untrennbar zusammen! 
Bei Adventsliedern wie "Es ist ein Ros entsprungen", "Höösch fällt d´r
Schnie", "Et jeiht op Hillichovend ahn" und Klassikern wie "Oh Holy
Night" und "Ich bete an die Macht der Liebe" wird die Trompete ihren
besonderen, feierlichen Klang mit Begleitung von Gitarre und Violine
entfalten. Dazu wird Annemie Lorenz noch einmal neue Mundart-
Geschichten und Highlights wie "Et Käppsche" und der "Christ-
baumständer" auf ihre unnachahmliche Art vortragen und zum bevor-
stehenden Weihnachtsfest für innig-familiäre Stimmung sorgen. 

Das Konzert findet am Sonntag, 09. Dezember 2012 in der Pfarr-
kirche St. Gregorius, Buirer Straße, Merzenich - Golzheim
Einlass ist um 18:00 Uhr, Beginn: 18:30 Uhr.
Eintrittskarten können zum Preis von 18,- EURO an der Abend-
kasse erworben werden.

Küsterin Frau Eismar Di-Fr  8.30-11.30 Uhr
Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich, Severin-Böhr-Str.

Heiligabend, 24. 12. 2012, 
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel (Pfr.in Heucher)
18.00 Uhr Christvesper (Pfr. Dr. Siedler)
Kindergottesdienst:
Sonntag, 16.12.2012, 11.00 Uhr, Sonntag, 06.01.2013, 11.00 Uhr
vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames Frühstück, dazu vorher bitte
anmelden bei Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 951 984 oder der Küsterin
I. Eismar, Tel. 37713.

Veranstaltungen im Gemeindehaus, Severin-Böhr-Str.
Bibelgesprächskreis: Grundlage ist jeweils der Predigttext für den
nächsten Gottesdienst. – Kontakt: Pfarrerin Heucher
Besuchsdienstkreis: Donnerstag , 3.1. 2013, 10.00 Uhr   
Männergruppe: mittwochs  9.00-11.00 Uhr
Senioren-Frauengruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr 
Seniorennachmittag: Mittwoch, 5.12.2012, 15.00 Uhr
Neu !!! Neu !!! Neu !!! 
Frühstückstreff für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr
Freitags von 9.15 – 10.45 Uhr
Kontakt Yvonne Katzenberger, Tel. 02421/961201
Herzlich willkommen zum 

LEBENDIGEN ADVENTSKALENDER 
Wir treffen uns an den Montagen im Advent um 18.00 Uhr vor
Haustüren, die sich uns öffnen werden.
Wir singen zusammen, hören adventliche Geschichten und Gedichte
und haben Zeit zum Erzählen bei Kakao und Plätzchen.
Es wäre schön, wenn Sie / Ihr etwas dazu mitbringt z.B. eine 
Thermoskanne Kakao oder ein paar Kekse.  
Mo., 10. Dez. bei Familie Ding, In den Weingärten 76, Merz.
Mo., 17. Dez. bei Frau Kellner, Anton-Meyer-Str. 13, Merz.
Rückfragen bei Karin Heucher, Tel. 951 984
Allgemeiner Hinweis:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitglie-
dern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten
Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an
das Haus der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222        
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30 Jahre 
Kirchenchor St. Martin Froitzheim

Ein großartiges Ereignis
war das Jubiläumskonzert
unseres Chores am Sonn-
tag, den 28. Oktober
2012 in der Kirche St.
Martin Froitzheim.
Nahezu 200 begeisterte
Besucher füllten unsere
Kirche. Alle Mitwirken-
den feierte das Publikum

mit teilweise stürmischem Applaus. Die Organisten Willi Görgen und
Heinz Goerges (Aachen) entlockten der über 100 Jahre alten Klaisor-
gel ungewöhnliche Klangfülle. Die Sopranistinnen Lea Krings und
Brigitte Zeller faszinierten mit perfekten Liedvorträgen. Der erst 
11-jährige Posaunist Florian Zeller glänzte mit seinem Vortrag (Orgel

Vereinsmitteilungen
Vorläufiger Veranstaltungskalender 2012

Freitag, 07. Dezember 2012
Adventskaffee für Senioren im Jugendheim Morschenich
Samstag, 08. Dezember 2012
Ortsvereine Golzheim - 15.00 Uhr Weihnachtsmarkt Golzheim auf
dem Schützenplatz und in der Schützenhalle in Golzheim 
Bosse Jonge ´85
ab 20.00 Uhr, Weihnachtsfeier in der Gaststätte „Zum Boss“
Sonntag, 09. Dezember 2012 
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V. 
Weihnachtsschießen im Schützenheim
TV Girbelsrath e. V. - 16.00 Uhr, Nikolausfeier für die Kinder bis
6 Jahre im Vereinslokal Uhlemann/Ibron, Anmeldung erforderlich
Mittwoch, 12. Dezember 2012
9.00 bis 11.00 Uhr Frühstückstreff im Bürgerhaus Lindenplatz
Kontakt: Frau Renate Schwarz, Telefon: 02421/394016

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2013
Samstag, 05. Januar 2013
St.-Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Generalversammlung
Sonntag, 06. Januar 2013
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V. 
- 11.11 Uhr, Jubiläumsfrühschoppen 8 x 11 Jahre in der Maar-Halle
Mittwoch, 09. Januar 2013
Frühstückstreff 3 B von 07.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Samstag, 12. Januar 2013
Karnevalsgesellschaft „Jonge vom Berg“ Merzenich 
ab 9.00 Uhr, Tanzturnier in der Weinberg-Halle, Schulstraße
Sonntag, 13. Januar 2013
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
- ab 11.00 Uhr, Karnevalsauftakt in der Schützenhalle Golzheim
Samstag, 26. Januar 2013
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V. 
- 19.30 Uhr, Jubiläumskostümsitzung 8 x 11 Jahre in der Maar-Halle
Samstag, 26. Januar 2013
St.-Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Kleines Schützenfest
Sonntag, 27. Januar 2013
KG „Jonge vom Berg“ Merzenich
„Schlüsselübergabe der Gemeinde Merzenich“ in der Weinberghalle,
Schulstraße um 11.11 Uhr 
Sonntag, 27. Januar 2013
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V. 
- 14.30 Uhr, Kindersitzung in der Maar-Halle 
Mittwoch, 30. Januar 2013
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
karnevalistischer Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim

Donnerstag, 31. Januar 2012
Karnevalsgesellschaft „Jonge vom Berg“ Merzenich 
15.00 Uhr, Große Damensitzung im Festzelt auf dem Schützenplatz
an der Bahnstraße, Einlass: 14.00 Uhr
Samstag, 02. Februar 2013
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim - 14.30 Uhr, Große Kinder -
sitzung in der Schützenhalle Golzheim; Einlass: 13.30 Uhr
Sonntag, 03. Februar 2013
Karnevalsgesellschaft „Jonge vom Berg“ Merzenich 
- ab 14.45 Uhr, Kindersitzung in der Weinberg-Halle, Schulstraße 
Mittwoch, 06. Februar 2013
Frühstückstreff 3 B von 07.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 07. Februar 2013
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim - 20 Uhr, Masken- und Möhne-
ball mit Prämierung in der Schützenhalle Golzheim, Einlass: 19 Uhr 
Samstag, 09. Februar 2013
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim - 20.00 Uhr, Große Karnevals-
party in der Schützenhalle Golzheim, Einlass: 19.30 Uhr 
Sonntag, den 10. Februar 2013
KG „Jonge vom Berg“ Merzenich
Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen der KG „Jonge
vom Berg“ in der St. Laurentius Kirche um 10.00 Uhr
Sonntag, den 10. Februar 2013
KG „Jonge vom Berg“ Merzenich
„Karnevalistischer Frühschoppen mit großer Tombola“ im Vereinslo-
kal Jägerhof, Lindenstr. 41, um 11.11 Uhr
Sonntag, 10. Februar 2013 
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V. - 10 Uhr,
Karnevalsumzug in Girbelsrath, anschl. Ausklang in der Maar-Halle 
Montag, 11. Februar 2013
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim - 11.00 Uhr, Rosenmontagszug,
10.45 Uhr Treffen der Zugteilnehmer am Feuerwehrgerätehaus
Golzheim, anschl. Karnevalskehraus in der Schützenhalle Golzheim
mit großer Tombola 
Montag, den 11. Februar 2013
KG „Jonge vom Berg“ Merzenich
„Rosenmontagsumzug“ um 13.30 Uhr mit anschließender Rosen-
montagsparty im Festzelt auf dem Schützenplatz an der Bahnstraße
Montag, 11. Februar 2013
KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim 
11.00 Uhr, Rosenmontagszug, 10.45 Uhr Treff der Zugteilnehmer
am Feuerwehrgerätehaus Golzheim, anschl. Karnevalskehraus in der
Schützenhalle Golzheim mit großer Tombola 
Freitag, 15. Februar 2013
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V. 
19.00 Uhr, Fischessen in der Gaststätte Schinchen/Küpper 
Samstag, 18. Mai bis Montag, 20. Mai 2013
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim 
Schützenfest in der Schützenhalle Golzheim 

und Posaune) ebenso wie der stimmge waltige Vettweißer Männer-
chors mit seinen Mundartliedern.
Letztendlich gab es noch frenetischen Beifall für den Froitzheimer
Kinder chor und unseren eigenen Chor - vor allem bei ihrem gemein-
samen Auftritt. Pfarrer Gerd Kraus durfte vor dem Ende des Konzertes
noch zahlreiche Chormitglieder mit dem Cäcilienabzeichen ausstat-
ten. Eine besondere Ehre wurde unserem Chorleiter Gerd Hilgers
zuteil. Für seine Verdienste als Gründer des Kirchenchores St. Martin
(1982) und des Kinderchores St. Martin (2003) sowie für seine
ununterbrochene Leitung des Chores wurde er mit der Großen 
Verdienstmedaille des ACV (Allgemeiner Cäcilienverband für
Deutschland) ausgezeichnet.
Bei der Schlussvorstellung aller Mitwirkenden brandete nochmals
lang anhaltender Beifall auf. Dass es den Besuchern gut gefallen hat,
war auch an den großzügigen, freiwilligen Spenden abzulesen.
Nach dem Konzert trafen sich alle Mitwirkenden aber auch noch
einige Besucher zu einem gemütlichen Treffen bei Imbiss und
Getränken im Schützenheim.



Samstag, 08. Juni bis Montag 10.06.2013
St. Lambertus-Sschützenbruderschaft
Schützenfest
Sonntag, 01. September 2013
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
Pfarrfest Rund um die Kirche
Samstag, 26. Oktober 2013
1 FC Fanclub Merzenich 1967 - 46. gemütlicher Bierabend 
Samstag/Sonntag, 23./24. November 2013
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius - Advents- und Weih -
nachtsbasar mit Cafeteria und Buchausstellung im Pfarrjugendheim
Mittwoch, 04. Dezember 2013
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
adventlicher Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2014
Mittwoch, 20. Februar 2014
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
karnevalistischer Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere Vereins -
veranstaltungen zu komplettieren sein, wird um Mitteilung an die
Gemeindeverwaltung Merzenich unter Tel. 02421/399-142 gebeten.
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KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Angie regiert nun die  Golzheimer Narrenschar

Pünktlich um 19.30 Uhr eröffnete der  Sitzungspräsident der 
KG „Mir hahle Poohl“, Ignaz Foerster, mit einem 3 x Jolzem Alaaf die
diesjährige Kostüm- und Inthronisationssitzung.
Begleitet von den „Rotröcken“ und den Garden der Gesellschaft zog
das letztjährige Kinderprinzenpaar Mourice I. (Klein) und Melissa I.
(Salman), musikalisch unterstützt von Volker Guder, unter großem
Applaus in die Schützenhalle Golzheim. Nach Dankesworten durch
den Präsidenten und einem Mariechentanz von Jasmin Rudolf war
die Amtszeit der beiden nun endgültig vorbei. 
Nun konnte der Einzug der neuen diesjährigen Kinderprinzessin Angie
I. unter Mitwirkung des Tambourcorps Golzheim vonstatten gehen.
Die Vorstellung der neuen Kinderprinzessin war dem Vizepräsiden-
ten und Vater der Prinzessin, Ralf Blatzheim übertragen worden.
Die Proklamierung wurde anschließend standesgemäß durch Herrn
Bürgermeister P. Harzheim, Ortsvorsteher Herrn J. Müller und
Herrn Pastor H. D. Hamachers durchgeführt. Nachdem die Kinder-
prinzessin Angie I., die in der Session von ihrer Cousine Nathalie
Schmitz begleitet wird, einige Worte an das närrische Volk gerichtet
hatte, begann der „närrische“ Teil der Sitzung. 

Kinderprinzessin Angie I. mit ihrer Adjutantin Nathalie Schmitz und
ihren Eltern Christiane und Ralf Blatzheim
Als „Eisbrecher“ wurden die „Drei Pööhl“ (Gesangsgruppe der KG) auf
der Bühne empfangen .Mit einem Potpourri von den Bläck – Fööss und
den Räubern war der Saal schon gut drauf. Danach folgten „mit neuem
Text“ gesungene Lieder, die dem Publikum ebenfalls gefielen. 
Die KG Bedburger „Ritter im Ulk“ hatten danach viel Mühe Platz
auf der Bühne zu bekommen. Gekonnt waren die Darbietungen von
den einzelnen Garden und dem Musikcorps. Ein alter Bekannter
hatte im Anschluss seine Lacher auf seine Seite. „Feuerwehrmann
Kresse“ hinterließ wieder einen hervorragenden Eindruck und erhielt
vom Publikum viel Applaus.

Aus den eigenen Reihen der KG hatte nun Stimmungssängerin
Marina (Weingartz) ihren großen Auftritt. Mit ihrem Saxophon und
gekonnt vorgetragenen Liedern brachte sie die Stimmung an den
„Siedepunkt“.
Auch die vorgetragenen Tänze der Prinzengarde , Juniorengarde  und
den „Dancing Queens“ der KG Golzheim waren ein Augenschmaus
fürs Publikum. Die Gruppe „Bremsklötz“ hatte danach leichtes Spiel,
die gute Stimmung im Saal weiterhin hoch zu halten.
Schwerer hatte es anschließend das Duo „die Pittermännche“, die
wieder für Ruhe und Aufmerksamkeit sorgen mussten.
Leider war dies nicht immer möglich, so dass viele Gäste im hinteren
Bereich des Saales durch „Unruhe und Krach“ an der Theke (es war
kein Thekenbetrieb angeordnet worden) diesen und einige andere
Vorträge nicht richtig folgen konnten. 
Hierfür möchten wir uns  bei diesen Gästen entschuldigen. Es ist
schon  unfair und respektlos den zuhörenden Gästen und den Künst-
lern auf der Bühne gegenüber, wenn diese durch unnötige Unruhe
gestört werden.  
Nach dem Zwiegespräch war im Programm an und für sich die
Gruppe „WIR“ der KG vorgesehen. Doch der eigentliche „Star“ des
Abends Marita Köllner – „et fussich Julche“ bat um Vorzug ihres Auf-
tritts, da sie bzw. ihr Manager noch einen anderen Vertrag an diesem
Abend angenommen hatte. 
Der Auftritt von Marita Köllner war gut, man konnte ihr  jedoch den
Druck, der auf sie lastete, gut anmerken.
Aber auch die Gruppe „WIR“ hatte dadurch enormen Druck. Doch
gekonnt wurde der Auftritt durch Vorträge und Tänze vollzogen.
Einen besonderen Dank möchten wir hier an Marina Weingartz richten,
die den Abschluss des Auftritts der Gruppe „WIR“, für die nicht mehr
anwesende Marita Köllner machte, und  eingesprungen war.  
Das Abschlusslied „denn wir sin Kölsche Mädche“ sang sie gekonnt
gemeinsam mit der Gruppe „WIR“ für die schunkelnden Gäste im Saal.
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Kies, Recycling-Material
im Container
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großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96

Allen, die bei der Vorbereitung und Durchführung der Kostüm- und
Inthronisationssitzung mitgeholfen haben, möchten wir an dieser
Stelle nochmals recht herzlich danken. 
Die meisten Gäste haben sich den Termin für die kommende Sit-
zung, die am Samstag, den 09. November 2013 stattfinden soll,
notiert. 
Heute sagen wir schon – herzlich willkommen!

Gekonnt absolvierte das „Männerballett“ der Gruppe „WIR“ ihren
Schrubbertanz.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern und allen
Lesern ein friedvolles Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2013
Ihre KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim

Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder der KG „Mir hahle Poohl“,
wir möchten Sie hiermit zu unserer kommenden Mitgliederver-
sammlung, die am Donnerstag, den 03. Januar 2013 um 20.00
Uhr im Versammlungsraum der Turnhalle stattfinden soll, recht
herzlich einladen.
Tagesordnung:
Begrüßung
Termine in der Session
Eigene Veranstaltungen
Verschiedenes
Wir würden uns über rege Beteiligung freuen.

Anmeldung für den Rosenmontagszug!
Auch im Jahr 2013 ist wieder ein Rosenmontagszug in Golzheim
geplant. Gemeinsam mit den Kinderprinzessin Angie I. wollen
wieder viele “Jecke” durch die Straßen von Golzheim ziehen.
Aus organisatorischen und versicherungstechnischen Gründen bitten
wir um Anmeldung bis zum 31. Januar 2013 bei dem Zugleiter der
KG Golzheim, Herrn Dirk Klein, Buirer Str. , 52399 Merzenich-
Golzheim, Tel.: 0173 7380299, per e Mail andirk-tina@hotmail.de
oder bei unserer Geschäftsführerin HeleneFoerster, 
Am Denkers Weg 15, 52399 Merzenich-Golzheim,
Tel. 02275-918786, kg-mirhahlepoohl@gmx.de.
Ist die Teilnahme am Rosenmontagszug mit einem Fahrzeug vorge-
sehen, bitten wir um Rücksprache mit Herrn D. Klein. (TÜV – Ver-
sicherung).
Wir würden uns freuen, wenn wieder viele am Golzheimer Rosen-
montagszug teilnehmen würden.

Große Tombola an Rosenmontag
Wie in den vergangenen Jahren wird beim Karnevalskehraus am
Rosenmontag eine große Tombola durchgeführt.
Folgende Preise sind u. a. zu gewinnen:
1. Preis - 200 € BAR
2. Preis - ein Essensgutschein Wert – 100 €
3. Preis - ein Tankgutschein Wert – 50 €
Ab 7. Januar 2013  werden wieder Mitglieder der KG Lose zum Kauf
an der Haustüre anbieten! Der Lospreis beträgt 0,50 € pro Los! 
Viel Glück!
Während des karnevalistischen Frühschoppens am 13.01.2013
haben Sie ebenfalls die Möglichkeit Lose zu erwerben!
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Volksbank Düren unterstützt Hochstandbau
Die Marianische Schützenbruderschaft Golzheim erneuert den
inzwischen über 100 Jahre alten Vogelschuß-Hochstand auf dem
Schützenplatz in Golzheim. Aufgrund geänderter Vorschriften wurde
eine Neukonstruktion erforderlich. Zum Ausgleich der nicht uner-
heblichen Kosten für diese Baumaßnahme steuerte die Volksbank
Düren einen sehr großen Betrag bei. Die Schecküberreichung durch
die Mitarbeiterin der Volksbank Düren, Zweigstelle Golzheim, Frau
Yvonne Schwamborn, fand im November 2012 statt. So konnte dank
der Spende der Volksbank Düren in Höhe von fast 3.000 € eine neue
Seilzuganlage angeschafft werden. Getreu dem Slogan der Volksbank
„Wir machen den Weg frei“ ist es nun möglich den schweren Kugel-
fangkasten mit der elektrischen Seilwinde auf die richtige Höhe zu
bewegen. Die Einweihung des Vogelschuß-Hochstandes ist für den
5. Mai 2013 geplant und wird im Rahmen eines Familientages statt-
finden. Dann werden erstmals die Majestäten auf dem neuen Vogel-
schuß-Hochstand ermittelt.

Die Marianische Schützen -
bruderschaft Golzheim be -
dankt sich herzlich für die
großzügige Unterstützung
der Volksbank Düren.

Scheckübergabe im Nov.
2012: V. l. n. r. Yvonne
Schwamborn, Peter Josef
Fuhs, Karl Breuer, Sophia
Breuer, Helga Romberg, 
Bernadette Kohler, Peter
Hecker, Johannes Hüffel.



Laurentius
potheke

Inhaber: 

Andreas Flöter

Dürener Straße 4

52399 Merzenich

Telefon 02421/392888

Telefax 02421/392899

www.laurentius-apotheke.com
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Wir wünschen Ihnen

frohe Weihnachten und 

ein gutes, glückliches,

erfolgreiches neues Jahr

und danken für die 

angenehme Zusammenarbeit.

✁

✁

WEIHNACHTS-
SONDERAKTION!

(bis zum 14.12.1012)
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Anmeldung für den Rosenmontagsumzug 
in Merzenich

Die Vorbereitungen für die Gestaltung des Rosenmontagsumzuges in
Merzenich am 11. Februar 2013 laufen auf Hochtouren. Alle inter-
essierten Teilnehmer, ob es sich um motoriesierte Fahrzeuge oder um
Fußgruppen handelt, werden gebeten, sich beim Zugleiter der KG
Jonge vom Berg, Ludwig Heller, Tel. 36389, anzumelden.
Die Formierung der Zugaufstellung wird um 12.30 Uhr traditionell
in der Severin-Böhr-Straße stattfinden. Zum gleichen Zeitpunkt
findet auch die Verteilung des Wurfmaterials (Kamelle) statt. Nicht
angemeldete Gruppen können bei der Verteilung des Wurfmaterials
nicht berücksichtigt werden. Nicht angemeldete Fahrzeuge können
mangels Versicherungsschutz nicht am Zug teilnehmen. Der Zug
wird dann pünktlich um 13.30 Uhr starten.
„Für alle beim Umzug eingesetzten Fahrzeuge muss eine 
Erklärung des Haftpflichtversicherers vorgelegt werden, durch
die bestätigt wird, dass für das Fahrzeug auch beim Einsatz im
Karnevalsumzug Versicherungsschutz gewährt wird.“ 
„Achtung!!!: Die Versicherungsbestätigung dauert im Normalfall
ca. 4 Wochen. Darum rechtzeitig beantragen.“
Das gleiche gilt auch für PKW-Anhänger. Zusätzlich eine Kopie
des Fahrzeugscheins.
„Für jedes Fahrzeug bzw. jede Fahrzeugkombination ist eine Wagen-
bauerklärung vorzulegen. Die Wagenbauerklärung liegt beim Zuglei-
ter der KG Jonge vom Berg, Ludwig Heller, zur Unterschrift bereit.“
Rasenmähertraktoren und ähnliche Arbeitsmaschinen werden für
Umzüge nach wie vor nicht zugelassen. „Bitte reichen Sie, die Fahr-
zeugunterlagen komplett und für alle Fahrzeuge vollständig beim
Zugleiter der KG Jonge vom Berg, Ludwig Heller, ein.“
„Die Fahrzeugunterlagen sind spätestens bis zum 28.01.2013 vorzu-
legen.“ Später angemeldete Fahrzeuge können leider nicht mehr
berücksichtigt werden.
Rosenmontagszug
Aufstellung: 12.30 Uhr, Severin-Böhr-Str., Abmarsch: 13.30 Uhr
Zugweg: Severin-Böhr-Str., Poolplatz, Weinberg, Jahnstr., Bahnstr.,
Dürener Str., Lindenplatz, Bergstr., Steinweg, Brunnenstr., Rather
Str., Lindenstr., Schützenplatz
Der Pressewart
Volker Guder

Rückblick Karnevalssitzung der 
KG Jonge vom Berg e.V. 1975 Merzenich

Zum Sessionsauftakt veranstaltete die Karnevalsgesellschaft „Jonge
vom Berg e.V. 1975 Merzenich“ am Freitag, den 09.11.2012 ihre
„Große Karnevalssitzung mit Proklamation der Prinzessin und
des Kinderprinzenpaars“. Auch in diesem Jahr fand die Veranstal-
tung wieder im vollbesetzten Festzelt auf dem Schützenplatz in der
Bahnstraße statt.
Bevor um 19.00 Uhr das Hauptprogramm der Großen Karnevalssit-
zung mit Proklamation der Prinzessin und des Kinderprinzenpaars
los ging, wurde den Närrinnen und Narren ein kleines Vorprogramm

der KG Jonge vom Berg e.V. 1975 Merzenich dargeboten. Vizepräsi-
dent Günter Beringer konnte auf der Närrischen Bühne die Bambino -
garde (Trainerin: Julia Lövenich, Ayleen Pöttgen und Marcella 
Tendyra), Jugend-Tanzmariechen Lena Berger (Trainerin: Carolina
Kreft,  Sabrina Brandt), die Jugendgarde 2 (Trainerin: Anja Schröder,
Louisa Michalak), die Jugendgarde 1 (Trainerin: Anja Schröder,
Louisa Michalak, Betreuerin: Sonja Effertz) sowie die Juniorengarde
(Trainerin: Miriam Fuß, Louisa Michalak, Betreuerin: Anja Schröder
und Sonja Effertz) vorstellen, die ihre tänzerischen Leistungen unter
Beweis stellen konnten.
Pünktlich um 19.00 Uhr erfolgte, angeführt mit den Klängen des
Tambourcorps Merzenich, der Einmarsch der Aktiven der KG 
(Bambino-Garde, Jugendgarde 2, Jugend-Mariechen Lena Berger,
Juniorentanzmariechen Larissa Steiner, Elferrat), Kinderprinzessin
„Lara I. mit ihren Adjutantinnen, Prinzenpaar „Matthias III. und Irene
I. mit ihren Adjutantinnen und Präsident Ado Giesen.Nach den
Begrüßungsworten des Präsidenten Ado Giesen wurde das scheidende
Prinzenpaar Prinz Matthias III. und Prinzessin Irene I. sowie Kinder-
prinzessin Lara I. mit dem Dank für eine einmalige Session verab-
schiedet. (siehe Foto). Das scheidende Prinzenpaar und die Kinder-

prinzessin wünschte der neuen Prinzessin und dem neuen
Kinderprinzenpaar ebenfalls eine tolle Session 2012/2013. Dem schei-
denden Prinzenpaar und der Kinderprinzessin zu Ehren tanzte dann
das Junioren-Tanzmariechen Larissa Steiner (Trainerin: Carolina Kreft,
Sabrina Brandt). 
Begleitet vom Jubel der anwesenden Närrinnen und Narren erfolgte
dann der festliche Einzug unter den Klängen des Tambourcorps 
Merzenich, der Einmarsch der Aktiven der KG (Jugendgarde 1,
Juniorengarde, Aktiventanzmariechen Desiree Willms, Aktiven-
Schautanz, Tanzgruppe Ladykracher, die neue Prinzessin Elisabeth I.
(Passlack) mit ihren Adjutanten, sowie das neue Kinderprinzenpaar
Prinz Edward I. (Schönberger) und Prinzessin Lisa Maria I. 
(Paulitschke) mit ihren Adjutantinnen, die vom Sitzungspräsidenten
Ado Giesen herzlichst begrüßt wurden.

Der Bürgermeister
Peter Harzheim und
Pfarrer Heinz-Dieter
Hamachers nahmen
dann die Proklama-
tion der neuen Prin-
zessin und des neuen
Kinderprinzenpaars
vor. (siehe Foto). Bür-
germeister Peter
Harzheim die Prokla-
mation der neuen
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Prinzessin, Pfarrer Heinz-Dieter Hamachers die Proklamation des
neuen Kinderprinzenpaars. Eine wirklich tolle und attraktive Prinzes-
sin, sowie ein nettes Kinderprinzenpaar, darüber waren sich der Bür-
germeister und Pfarrer Heinz-Dieter Hamachers und alle im Festzelt

schnell einig.Ihnen zu Ehren tanzte dann
das Aktiven-Tanzmariechen Desiree
Willms (Trainerin: Carolina Kreft,
Sabrina Brandt) Mit diesem Ehrentanz
hört Desiree Willms als Aktiven-Tanzma-
riechen auf, bleibt uns aber als Tänzerin
im Schautanz erhalten (siehe Foto). Prin-
zessin Elisabeth I. stellte dem närrischen
Publikum ihr Motto vor:

Kochen und Bier zapfen ist schön und fein, 
aber noch schöner ist es einmal Prinzessin zu sein.“  

Der Prinzessin zur Seite stehen als Adjutanten Annemie und Günter
Beringer zur Verfügung. Als Prinzenfahrer fungiert Hermann-Josef
Schrickel. Dem Kinderprinzenpaar zur Seite stehen als Adjutantin-
nen Jenny Lade, Oma Ully Paulitschke und Adjutant Oliver Beyel
zur Verfügung. Als Fahrer  fungiert  Opa Ernst Paulitschke. Neben
den vielen Ehrengästen, Vertretern der Ortsvereine, die der Prinzes-
sin und des Kinderprinzenpaars ihre Aufwartung machten, konnte
der Präsident Ado Giesen auch die Vertreter der Karnevalsgesell-
schaften aus Girbelsrath, Golzheim, Lendersdorf und Oberzier
begrüßen sowie die Freunde aus Stuttgart.
Im weiteren Programmablauf begeisterten Spitzeninterpreten des
Karnevals mit Ihren Auftritten, z. B. der Redner „Martin Schopps“,
der Redner „Der Hausmann“ Jürgen Beckers, die Musik- und
Gesangsgruppe „Räuber“ mit ihren 45 Minuten Auftritt, die Musik-
und Gesangsgruppe „Die Cöllner“, die Musik- und Gesangsgruppe
„Die Rabaue“, die Musik- und Gesangsgruppe „Paveier“ sowie die
Tanzgruppe „Cheerleader des 1. FC Köln“. (siehe Foto)

Des weiteren konnten sich die Besucher der Sitzung auch an den
eigenen Kräften der KG erfreuen, z. B der Aktivengarde mit ihrem
Schautanz „Schau mir in die Augen“ (Trainerin: Tanja Hilgers, Co-
Trainer Carolina Kreft & Thomas Kroth) (siehe Foto)  sowie die
Lady-Kracher mit ihrem Tanz (Trainerin: Anja Schröder, Betreue-
rin: Ilona Folsche) (siehe Foto).

Somit fand die Begeisterung der Besucher so schnell kein Ende. Bis
spät in die Nacht hinein wurde geschunkelt, gelacht und gesungen.
Einen Dank auch an die Fotografen Hans Blumenthal und Roland
Schröter für die tollen Fotos während der ganzen Sitzung, die sie im
Internet auf der Seite www.Jonge-vom-Berg.de anschauen können. 
Der Vorstand der KG Jonge vom Berg e. V.1975 Merzenich, die Prin-
zessin Prinzessin Elisabeth I. sowie das Kinderprinzenpaar Prinz
Edward I. und Prinzessin Lisa Maria I.  bedanken sich bei dieser
Gelegenheit, bei allen Freunden und Gönnern, bei allen Mitgliedern
sowie bei allen Ortsvereinen und -gruppen für ihre freundliche
Unterstützung. Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr. 

Der Pressewart
Volker Guder

Buchenweg 2

52399 Merzenich

Telefon (0 24 21) 3 8378

Telefax (0 24 21) 39 49 71

● Moderne

Wohnraumgestaltung

● alle Maler- und

Lackierarbeiten

● Fassaden-

beschichtung

Vollwärmeschutz

● Bodenverlegung

● Dekorative Putze
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Große Karnevalssitzung mit 
Prinzenproklamation in Merzenich 2013

Karten für die Karnevalssitzung mit Prinzenproklamation erhalten Sie bei
Präsident Ado Giesen, Steinweg 11a, 52399 Merzenich, Tel. 34264. 
Karten erhalten Sie auch im Internet unter www.jonge-vom-berg.de. 
Der Eintrittspreis beträgt 27,- € (Tisch- und Platzreservierung). 
„Der Verzehr von mitgebrachten Speisen und Getränken ist nicht
gestattet.“ 
Die große „Karnevalssitzung mit Prinzenproklamation“ der KG
„Jonge vom Berg e. V. 1975 Merzenich“ findet statt am Freitag, den
08.November 2013, um 19.00 Uhr; Einlaß:18.00 Uhr (Vorpro-
gramm:18.30 Uhr) im Festzelt, Merzenich, Bahnstraße (auf dem
Schützenplatz).
Spitzenkräfte des rheinischen Karnevals werden an diesem Freitag im
Festzelt auftreten; z. B.

„Räuber“
Musik- und Gesangsgruppe aus Köln

„Kölsch Fraktion“
Musik- und Gesangsgruppe aus Köln
„Bauchrednershow “Klaus & Willi”

Die besondere Bauchrednershow aus Köln
“Domstürmer“

Musik- und Gesangsgruppe aus Köln
„Et Fussisch Julche (Marita Köllner)“

Sängerin aus Köln
„Guido Cantz“

Büttenredner aus Köln
„Knacki Deuser“ 

Büttenredner aus Köln
Abgerundet wird das Programm von den Aktiven der KG Jonge vom
Berg. Für die musikalische Untermalung sorgt der Musikzug Lösch-
gruppe Luchem“ unter der Leitung von Martina Schröder.
Der Pressewart
Volker Guder

Miteinander und Füreinander in Merzenich e. V. 
Büchermarkt, Frühstückstreff und Kleiderbörse sind vielen Merzeni-
cher Bürger/innen seit 5 Jahren bekannt und werden auch rege
besucht. Nun haben die engagierten Organisatoren/innen und Mit-
streiter/innen dieser Initiativen beschlossen, einen Verein zu gründen. 
Am 11.10.2012 wurde der Verein mit dem Namen "Miteinander
und Füreinander in Merzenich" ins Vereinsregister eingetragen.
Zweck des Vereins ist die Förderung des generationenübergreifenden
bürgerschaftlichen Engagements zugunsten gemeinnütziger Zwecke. 
Ziel des Vereins ist es, den Bürger/innen zum einen Kontaktplätze zu
schaffen, zum anderen aber auch, durch ehrenamtliche Tätigkeiten
Geld für soziale Zwecke zu erwirtschaften. 
So wird der Erlös der Kleiderbörse, die im Juli schließen musste, weil
keine Räumlichkeiten mehr zur Verfügung standen, dem Verein
zugeführt um später in Merzenich zweckgebunden für soziale Pro-
jekte weitergegeben zu werden. 
Der Büchermarkt fand in diesem Jahr am 11.11.2012 im Bürger-
haus statt. Unterstützt von zahlreichen Helfern, durch umfangreiche
Buchspenden und natürlich vielen Käufern war der Büchermarkt
auch dieses Jahr wieder sehr erfolgreich. 
Beim Frühstückstreff im November hatten die organisierenden
Damen für die Besucher eine Überraschung vorbereitet. Sie führten
einen kurzen Sketch mit dem treffenden Titel "Kaffeekränzchen" auf,
der auf viel Zuspruch von Seiten der Besucher stieß.  



Sport-Club 1919 Merzenich
-- Tennis-Abteilung  --

Aus der Saison 2012
Vor Beginn der Sommersaison hat der Abteilungsvorstand einen
besonderen Beschluß aus dem Vorjahr in die Tat umgesetzt. 
Nachdem die Vorarbeiten einschl. Finanzierung „in trockenen
Tüchern“ waren, wurde Ende Februar 2012 mit den Bauarbeiten für
den „Trainings- u. Jugendplatz mit Ballwand“ (4. Platz) begonnen. 
Nach der Räumung und Vorbereitung des Baufeldes vor den Plätzen
2 und 3 starteten sofort die Bauarbeiten. Erfreulicherweise wurde der
Ablauf der Baumaßnahme 
weder organisatorisch noch durch die Witterung gestört, sodaß nach
einer Bauzeit von knapp 2 Monaten der neue Platz Ende März fertig
gestellt war und mit
Saisonbeginn bereits bespielt wurde.
Bei der Einweihungsfeier am 4. Mai konnte Abteilungsleiter Karl-
Heinz Schiffer alle Sponsoren, die das Projekt finanziell unterstützt
haben, begrüßen und ihnen ein herzliches „Dankeschön“ aussprechen.

Herrn Bürgermeister Peter
Harzheim, der den größten
Zuschußanteil seitens der
Gemeinde Merzenich
ermöglicht hatte, dankte er
im Namen der Abteilung
ganz besonders. Daß dieser
neue Platz während der
Sommersaison täglich und
von den Mitgliedern, ins-
besondere den Kindern
und Jugendlichen, fast
rund um die Uhr beschlag-
nahmt war, hat den Vor-
standsbeschluß voll und
ganz bestätigt.
Der Spielbetrieb der Abtei-
lung war auch in 2012
erfreulicherweise außerge-
wöhnlich rege und wurde
wie jedes Jahr von den
Medenspielen unserer 9
Mannschaften und der
anschließenden Clubmeis-
terschaft dominiert. In den
Meisterschaftsrunden des
Tennisbezirks Aachen-
Düren-Heinsberg konnten
die Juniorinnen- und die
Damenmannschaft  beide
Gruppensieger in der 
2. Bezirksliga werden. Die
übrigen 7 Mannschaften
belegten achtbare vordere
bzw. gute Mittelplätze.
Bei den Kreismeisterschaf-
ten errangen Alina Mer-
kens in der AK 14 und
Felicia Dose in der AK
16/18 jeweils den Titel
„Kreismeister 2012“.
An der Clubmeisterschaft
beteiligten sich 60 jugend-
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Akteure des Sketches „Kaffeekränzchen“ von links nach rechts: Brigitte
Thiedecke, Rurh Mosbahi, Martina Heidbüchel, Brigitte Clemens,
Anette Schock und die Souffleuse Ingrid Weyermann, Regieseurin 
Irmgard Wittke. 
Über Anregungen zu weiteren Aktivitäten und natürlich auch neue
aktive Mitarbeiter-/innen freut sich das Team jederzeit. Ansprech-
partner sind die Vorsitzende Renate Schwarz Tel: 02421/ 394016
und die stellvertretende Vorsitzende Gabriele Jöhnk-Schmidt Tel:
02421/ 407053. 
Die Termine der geplanten Aktivitäten werden im Veranstaltungs -
kalender im Amtsblatt der Gemeinde Merzenich veröffentlicht. 
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liche und erwachsene Mitglieder mit insgesamt 105 Meldungen, ver-
teilt auf die entsprechenden Wettbewerbe.
In allen Altersklassen (von 14 bis über 70 Jahren) kämpften Spiele-
rinnen und Spieler mit großer Begeisterung um die nächste Runde.
In den End- und Platzierungsspielen Anfang September boten bei
idealem Wetter die Teilnehmer vielen begeisterten Zuschauern tollen
Tennissport, der zwar noch kein Wimbledonniveau hatte, jedoch
konnten sich einige Spielerinnen unserer Abteilung für höhere
Mannschaften in größeren Vereinen qualifizieren.
Einige Spielerinnen und Spieler nahmen an div. Turnieren im Tennis -
bezirk teil. So erreichten z.B. Simone Dose und Thomas Seiffert das
B-Finale eines sehr gut besetzten Mixed-Turniers in Mariaweiler.
Ebenfalls Thomas Seiffert mit Willi Delhougne schafften sogar den
Turniersieg beim Herren-50-Doppel-Turnier in Stockheim. 
Ein internes Mixed-Turnier unserer Abteilung fand ebenso großen
Anklang wie das Einladungs-Turnier für Mixed-Paare mit den Tennis -
freunden aus Girbelsrath, Brühl, Stockheim, Gürzenich und PTSV
Düren. Hier war die freundschaftliche Geselligkeit Thema Nr. 1.
Am Freitagabend, 26. Oktober, fand im überfüllten Clubhaus das all-
jährliche Saison-Abschlußfest statt. Die Ehrungen der siegreichen
Medenmannschaften Juniorinnen 18 und Damen sowie der beiden
Kreismeisterinnen und der Clubmeister und Platzierten standen im
Mittelpunkt des Saisonausklangs.
Nach der Begrüßung mit umfangreichem Saisonresümee durch
Abteilungsleiter Karl-Heinz Schiffer nahmen später Sportwart Willi
Delhougne, Jugendwartin Karola Hamboch und Schriftführer Paul
Böhr die anstehenden Ehrungen vor. Im Anschluß an die umfangreiche
Verteilung von Pokalen, Plaketten und Urkunden waren das üppige
Buffet und das abschließende „Outdoor-Feuerwerk mit überraschen-
den Knalleffekten“ weitere Attraktionen des Abends. Übrigens: Frei-
bier gab es auch!!
Nachstehend die Ergebnisse der Clubmeisterschaft 2012:
Mädchen 14: 1. Lena Cremer – 2. Mara Schall – 3. Joanna van Meer-

beck – 4. Maxine Schall
Juniorinnen 18: 1. Alina Merkens – 2. Kim Mehl – 3. Julia Mehl
Damen: 1. Alexa Dose – 2. Simone Dose – 3. Alina Merkens
Damen 30: 1. Simone Dose – 2. Silke Danowski – 3. Sina Ensmann
Herren: 1. Gerrit Saengersdorf – 2. Charles Vaahsen – 3. Thomas

Seiffert
Herren 30: 1. Daniel Dose – 2. Marco Danowski – 3. Dieter Hajduk
Herren 50: 1. Hans-Peter Jonas – 2. Daniel Dose – 3. Richard Gasper
Damen-Doppel: 1. Felicia u. Simone Dose – 2. Kim Mehl u. Rosa

Peters – 3. Silke Danowski u. Melanie Lennartz
Herren-Doppel A: 1. Willi Delhougne u. Hans-Peter Jonas – 

2. Daniel Dose u. Charles Vaahsen
Herren-Doppel B: 1. Justin Geuer u. Thomas Seiffert – 2. Jesper u.

Nils Goebel
Herren 50-Doppel: 1. Willi Delhougne u. Karl-Heinz Schiffer – 

2. Gernot Schwalm u. Thomas Seiffert – 3.
Klaus Behnke u. Hans-Peter Jonas

Herren 65-Doppel: 1. Klaus Behnke u. Helmut Lindemann – 
2. Hans-Peter Borgers u. Horst Lahmer

Mixed A: 1. Alexa Dose u. Thomas Seiffert – 2. Simone Dose u.
Charles Vaahsen

Mixed B: 1. Alina Merkens u. Willi Delhougne – 2. Julia Mehl u.
Torsten Seiffert

Spielerinnen der Mannschaften, die in der 2. Bezirksliga den Grup-
pensieg errangen, sind bei den
Juniorinnen 18: Alina Merkens (MF) – Alexa Dose – Kim Mehl –

Rosa Peters – Julia Mehl,  und bei den
Damen: Susanne Kremer (MF) – Alexa Dose – Alina Merkens –

Kim Mehl – Julia Mehl.
An der zur Zeit laufenden Winterrunde 2012/2013 des Tennisbezirks
Aachen-Düren-Heinsberg beteiligen sich eine Herren-, eine Damen-
und eine Herren 50-Mannschaft, die mit ihren restlichen Spielen
noch bis zum Februar und März 2013 beschäftigt sein werden.
Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Tennis-Abteilung
wünscht der Vorstand auf diesem Wege ein „Frohes Weihnachts-
fest“  und ein „Gesundes und erfolgreiches Jahr 2013“.
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Seniorenfest AWO-Merzenich 
Am 10. November
richtete die AWO
Merzenich wie in
den vergangenen
Jahren ein Fest für
alle Seniorinnen
und Senioren der
Gemeinde Merze-
nich im Saal der

„Gaststätte bei Kicki“, Steinweg aus. Hierzu konnte der Vorsitzende
Bernd Pütz mit seinem Vorstand der AWO-Merzenich wieder zahl-
reiche Gäste begrüßen, darunter auch den neuen Kreisvorsitzenden
des AWO-Kreisverbandes Düren Karl Schwarz, der sich mit einem
kurzen Grußwort vorstellte. 
Nach einheitlicher Meinung aller Teilnehmer war das Seniorenfest
der AWO aus Merzenich ein gelungener Nachmittag, bei dem man
unter Freunden und in angenehmer Umgebung einmal abschalten
und auf andere Gedanken kommen konnte. 

Mit Tanz und Unterhal-
tungsmusik von „Amigo
Hans-Dieter Spieß“ und
den Auftritten der „Düre-
ner Originale“, die mit zwei
Darbietungen für gute
Stimmung sorgten, wurde
ein gutes Unterhaltungs-
programm geboten. 
Für kostenlose Getränke
sowie für das leibliche
Wohl mit einem Spießbra-
tenmenü war ebenfalls

bestens gesorgt. Zum Schluss der Veranstaltung erhielt jeder Teilneh-
mer zum Abschied noch einen Weckmann ausgehändigt. 

Nach einheitlicher Meinung
aller Teilnehmer war das
Seniorenfest der AWO aus
Merzenich ein gelungener
Nachmittag, bei dem man
unter Freunden und in ange-
nehmer Umgebung einmal
abschalten und auf andere
Gedanken kommen konnte.
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Wir wünschen Ihnen allen ein frohes
Weihnachtsfest, ein paar Tage Gemütlich-

keit mit viel Zeit zum Ausruhen und
Genießen und um Kräfte zu sammeln für

das neue Jahr. 
Ein Jahr ohne Sorgen, mit so viel Erfolg, wie
man braucht, um zufrieden zu sein, und nur

so viel Stress, wie Ihr vertragt, um gesund zu bleiben, mit so wenig
Ärger wie möglich und so viel Freude wie nötig, um 365 Tage lang
rundum glücklich zu sein. 
Auf diesem Wege möchten wir all denen danken, die uns im letz-
ten Jahr so gut unterstützt haben, die unsere Veranstaltungen
besucht haben und mit uns gemeinsam gefeiert, gesungen und
gelacht haben.
Wir freuen uns schon jetzt aufs kommende Jahr, wo wir uns hoffent-
lich auf den vielen Veranstaltungen die wir machen, wiedersehen
werden.
Der Vorstand
und Elferrat und Prinzessin Elisabeth I.
der K.G. Jonge mit Kinderprinzenpaar Lisa I. & Edward I.
vom Berg 1975 e. V.

Einladung 
zu Bruce Kapustas "Kölsch-Klassischem Advent und 
Weih nachtskonzert" in Merzenich mit Liedern und 

Geschichten voller Humor und viel Gefühl
Merzenich, Novem-
ber 2012. Der Erfolg
der letzten Jahre
spricht für sich: Star-
Trompeter Bruce
Kapusta ist in diesem
Jahr noch einmal
gemeinsam mit der
bekannten Geschich-
tenerzählerin Anne-
mie Lorenz im Köln-
Bonner Raum, der

Eifel und dem Bergischen Land mit den beim Publikum sehr 
beliebten "Kölsch-Klassischen Advent- und Weihnachtkonzerten" auf
Tour. Am Sonntag, den 09. Dezember um 18:30 Uhr präsentieren die
IG Golzheim aktiv e. V., die KG Jonge vom Berg e. V. 1975 und die
Pfarre St. Gregorius Golzheim das Konzerterlebnis in besonders
stimmungsvoller Atmosphäre in der Kirche St. Gregorius in Merze-
nich-Golzheim. 
"Kölsch" als lebendige Sprache mit eigener Kultur, die untrennbar
mit dem kölschen Liedgut verbunden ist, beschreibt alle Facetten des

Lebens. So wird das besinnliche Programm aus festlichen Trompeten -
klängen und Geschichten voller Humor und Gefühl die Gäste in vor-
weihnachtliche Festtagsstimmung versetzen, denn „kriesche un
laache“ gehört für den echten Rheinländer nun einmal untrennbar
zusammen! 
Bei Adventsliedern wie "Es ist ein Ros entsprungen", "Höösch fällt d´r
Schnie", "Et jeiht op Hillichovend ahn" und Klassikern wie "Oh Holy
Night" und "Ich bete an die Macht der Liebe" wird die Trompete ihren
besonderen, feierlichen Klang mit Begleitung von Gitarre und Violine
entfalten. Dazu wird Annemie Lorenz noch einmal neue Mundart-
Geschichten und Highlights wie "Et Käppsche" und der "Christ-
baumständer" auf ihre unnachahmliche Art vortragen und zum bevor-
stehenden Weihnachtsfest für innig-familiäre Stimmung sorgen. 
Sonntag, 09.12.2012 
Präsentiert von: IG Golzheim aktiv e.V. & KG Jonge vom Berg e. V. 1975
St. Gregorius, Buirer Straße, Merzenich-Golzheim
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 18:30 Uhr
Vorverkauf  € 16,-  Abendkasse € 18,-
Vorverkaufsstellen:
- Pfarrbüro St. Laurentius, Lindenstr. 1, Merzenich, 

Tel.: 02421-33770
Gardinen Kaiser, Dürener Str. 1 – 3, Merzenich, 
Tel.: 02421-952395

- Herr Ado Giesen, Tel.: 02421-34264 
- Bäckerei Neulen, Kirchstr. 22, Golzheim, Tel.: 02275-4029
- Ortsvorsteher Johannes Müller, Dürer Str. 62, Golzheim, 

Tel.: 02275-7925
Karten-Bestellung auch über:
Büro Bruce Kapusta, Telefon: 0 22 41 – 846 500; 
www.bruce-kapusta.de sowie bei Kölnticket: www.koelnticket.de
Bei Veröffentlichung bitten wir um Zusendung eines Belegexemplares!
Für weitere Informationen und Bildmaterial wenden Sie sich bitte an: 
Bruce Kapusta Entertainment
Donata Fernandez-Villar, Management-Public Relations
Großenbuschstraße 109, 53757 Sankt Augustin 
Telefon: 02241 – 846 500, Fax: 02241 – 8465020, 
E-Mail: mail@bruce-kapusta.de



Applaus der FC Abordnung kam. Dann durfte ich die FC Abord-
nung einzeln auf die Bühne bitten und sie vorstellen. Als ersten
durfte ich den Torwarttrainer Alex Bade zu mir holen. Dann folgten
die Fanbeauftragten Reiner Mendel, sowie Herrn Friedrich. Mit

diesen beiden, sowie mit dem 2. Vorsit-
zenden Markus Ritterbach (war leider
an diesem Abend verhindert) durfte ich
über einen Besuch bei uns verhandeln.
Als Highlight durfte ich dann den Tor-
wart des FC, Timo Horn zu mir bitten.
Ein sehr sympathischer junger Mann.
Während eines kurzen Interviews stan-
den die Vier, Rede und Antwort. Auch
die FC Abteilung kam nicht mit leeren
Händen. Zuerst bat Reiner Mendel
unseren Ehrenpräsidenten Helmut
Bläser auf die Bühne. Er bekam eine
Uhrkunde des 1. FC Köln überreicht.
Sicherlich bewegt nahm er diese Über-
raschung entgegen. Einen kleinen Por-
zellangeißbock erhielt er noch mit
dazu. Noch größer war die Freude beim
Gründungsmitglied Josef Garding.
Auch er erhielt eine Urkunde. Ich
glaube ein paar Freuden tränchen waren
auch zu sehen. Die Überraschung für
die Beiden war also gelungen. Dann
ging Reiner Mendel in seiner Laudatio
noch auf unseren Fanclub ein. 
Uns hat gefreut, dass wir aus berufenem
Munde jetzt wissen, das der 1. FC Köln
Fanclub Merzenich 1967 der älteste
Fanclub des 1. FC Köln in Deutschland
ist. Als Anerkennung und Dank erhielt
unser Vorsitzender Josef Tappert eben-
falls eine tolle Dankesurkunde, sowie
ein Trikot mit den Unterschriften aller
FC Spieler. Ehrlich, wir sind stolz
darauf und es ist ein Ansporn auf dieser
Ebene weiter zu arbeiten. Schön war
auch zu hören, aus berufenem Munde,
dass die wahren Fans, in der Weinberg-
halle waren. Danach war im Foyer noch
eine Autogrammstunde, welche von
„Groß und Klein, Männlein und
Weiblein“ eifrig genutzt wurde. Auch
wurde die Möglichkeit genutzt, Fotos
zu machen. Gegen 21,30 Uhr war dann
leider die Kurvisite der FC Abteilung
beendet. Sicherlich beeindruckt ver-
sprach man sich, in Verbindung zu blei-
ben und sich öfter auszutauschen. Ich
persönlich habe vom Markus Ritter-
bach auch ein kleines Geschenk erhal-
ten. Nämlich den Karnevalsorden des
„Festkomitees Kölner Karneval von
1823 e. v. Eine größere Freude hätte er
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1. FC Köln-Fan‐Club Merzenich von 1967 
Hallo FC – Fans, wir sind stolz auf Euch!!! 

Wenn man von einer gelungenen Veranstaltung spricht, dann
kommt man am 45. Bierabend des 1.FC Köln Fanclub Merzenich
nicht vorbei. Hier stimmte bis auf ein paar Kleinigkeiten, alles. Dazu
habt Ihr als FC Fans einen kolossalen Beitrag geleistet. Aber auch die
Delegation vom FC Köln war Klasse. Ganz zu schweigen von den
herzlichen Auftritten der Künstler. Wir als Fanclub sagen schlicht
und einfach: “Danke“. Pünktlich um 20.00 Uhr eröffnete unser 
Präsident Josef Tappert das Programm. Die Jungs vom TGM eröff-
neten das Spektakel mit einem tollen Intro, sodass sogar spontaner
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mir nicht machen können. „Danke Markus.“ 
Derweil nahm das Programm in der Weinberghalle an Fahrt auf. Die
Bremsklötz konnten mit ihren Liedern wieder für Stimmungsfieber
in der Weinberghalle sorgen. Nach ein paar Minuten war das Eis
gebrochen und die Fans für einen tollen Abend vorbereitet. Alles in
Allem muss ich sagen: “schön dat Ihr do word Junge“. 
Dann kam ein Garant für Superstimmung. Dä Feuerwehrmann
Kesse. Einfach Klasse. Er gehört zu den Spitzenredner im Karneval.
Danke, dass Du trotz des Zeitdrucks Dein Programm durchgezogen
hast. Ich persönlich hoffe auf ein baldiges Wiedersehen mit Klaus
Bömeke, wie er im privaten Leben heißt.  
Ja, dann kam etwas, was ich in dieser Form noch nicht gesehen habe.
(Ich habe bestimmt schon einiges gesehen.) Die Dürscheder Mell-
säck. Eine Tanzgruppe der Extraklasse. Danke dass Ihr da wart und
unser Fest mit euren Darbietungen verschönert habt. Ich wusste zur-
zeit im Kölner Karneval keine Tanzgruppe zu nennen, die Euer Level
erreicht. Danke das ich diese Darbietung erleben durfte, war nur ein
Ausspruch von vielen. Versprechen kann ich: „Wir sehn uns wieder.“
Tolle Truppe, ehrlich. 
Danach kam wirklich ein italienischer Vulkan: Roberta Lorenzo!
Wunderbare Lieder wurden von dieser zierlichen und doch so starken
Frau vorgetragen. Sie spielte mit dem Publikum und man spürte
förmlich die Funken sprühen. Zu keinem Zeitpunkt hatte man das
Gefühl, als wollte sie aufhören. Roberta und das Publikum, das hat
gepasst, da hatten sich die richtigen gefunden. Danke Roberta!  
Dann hatten wir Elvira Habicht auf dem Programm. Ehrlich ich
hatte da meine Bedenken. Die waren aber schnell verflogen. Wun-
dervolle, gefühlvolle Balladen und Lieder hatte sie im Repertoire.
Eine sympathische Künstlerin in unserer Nähe beheimatet. Auch sie
musste schließlich von der Bühne, da die Zeit drängte. Tolle Show
Elvira! Danke.  
Dann kam das, worauf sich doch viele den ganzen Abend gefreut
hatten. Das Temperamentbündel us Kölle, Marita Köllner, alias Et
fussisch Julche! Zwischen Publikum und ihr passte kein Blatt mehr.
Marita auf dem Stuhl, mitten in der Weinberghalle. Die Fans kaum
zu bändigen. Tische und Stühle waren jetzt ein Muss. Lauthals wurde
jedes Lied mitgesungen. Ja im nächsten Jahr kommen wir alle wieder,
war der einhellige Tenor! Während der Manager von Marita Köllner
unruhig wurde, hat dat Kölsche Mädche damit zu tun, Autogramm-
wünsche und Fotoaufnahmen zu erfüllen.  
Aber alles im Leben hat mal ein Ende. So auch dieser wundervolle
Abend. Für uns, Veranstalter war es Zeit mal durchzuatmen. Aber
auch Zeit „ Danke“ zu sagen. 
Um ja keinen zu vergessen möchte ich im allgemeinen Danke sagen.
An große und kleine Sponsoren. Stellvertretend möchte ich nennen
Garten und Landschaftsbau Höhn, Firma Hasberg / Weber. Ehrlich
wir haben uns über jeder Finanzielle Zuwendung gefreut! Danken
möchten wir aber auch allen Helfern, die zum gelingen des 45. Bier-
abends beigetragen haben, egal ob den Damen und Herren der
Küche, für die Dekoration in der Weinberghalle, Garderobe und Toi-
letten, den Kellnern, sowie allen Freunden die uns selbstlos geholfen,
beim Auf- und Abbau. 
Erwähnen möchte ich noch, das die Kreistagsabgeordneten Bernd
Ohlemeyer und Rolf Delhougne ein Gastgeschenk für unseren Fahn-
club übereicht haben. Danke auch, für eure Bemühungen in Rich-
tung 1. FC Köln. Eine ganz tolle Geste von euch Beiden, wie ich
finde. Danke schön!! 

Wenn ihr als FC Fans, Verbesserungsvor- und Ratschläge habt, lasst
es uns wissen. Wir werden versuchen es zu realisieren! 
Zum Jahresende möchte ich die Gelegenheit nutzen, euch eine
besinnliche Weihnachtszeit zu wünschen und zudem ein gesundes,
erfolgreiches Jahr 2013!!! 
Ich hoffe, das wir uns dann alle am Samstag den 26.10.2013 in alter
frische wiedersehen. Der 46. Bierabend kommt bestimmt.  
Getreu nach dem Motto vom Kölsche Grundgesetz § 7 „ Wat welste
mache“ verbleiben wir Euer 1. FC Köln Fanclub Merzenich 1967.  
i. A. Hans Georg Schiffer 
(Pressewart)      

THW-Ehrenzeichen 
in Bronze für den Ortsbeauftragten des 

Ortsverbandes Nörvenich, Stefan Meuser
Stefan Meusers Grundstein im Techni-
schen Hilfswerk wurde am 30.11.1982
durch den Beitritt zur Jugendgruppe des
Ortsverbandes Nörvenich gelegt. 1988
wechselte er in den 2. Dürener Bergungs-
zug des Ortsverbandes und legte seine
Grundausbildungsprüfung ab.

Zielstrebig absolvierte er entsprechende Lehrgänge, die ihn 1990
zum Truppführer und im Jahre 1991 zum Gruppenführer der 2. Ber-
gungsgruppe machten.  1995 übernahm er die neu zugeführte Fach-
gruppe Räumen. Im Jahre 1992 absolvierte er den Zugführerlehr-
gang und war damit der erste Helfer im Ortsverband Nörvenich mit
einem Zugführerlehrgang. Er übernahm im Mai 1996 die Aufgaben
des stellv.Ortsbeauftragten.
Im August 1996 übernahm er die Position des Ortsbeauftragten und
ist seit nunmehr über 16 Jahren überaus engagiert und erfolgreich
tätig. In seiner Zeit als Ortsbeauftragter kann er auf zahlreiche Ein-
sätze im In- und Ausland zurückblicken. Hier sind beispielsweise die
Oderflut 1997, in der er als S4 im Stab der Einsatzleitung tätig war.
1999 beim Absturz eines Tankflugzeuges  auf der NATO Airbase in
Teveren und 2000 beim Zugunglück von Brühl . Bei Großbränden
in den benachbarten Niederlande ist er immer wieder mit, tätig
gewesen.
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Neben seiner Fachkenntnis ist er ein wichtiger Ansprechpartner für
die Helferschaft, die sich immer an Ihn wenden kann.
Im Jahre 2011 wurde er von den Ortsbeauftragten des Geschäfts-
führerbereiches Aachen als Vertreter des GFB Aachen im Landesaus-
schuss NRW gewählt.
Sein vorbildlicher Einsatz im Technischen Hilfswerk macht ihn zu einer
der wichtigsten und tragenden Säule des Ortsverbandes Nörvenich.
Herr Stefan Meuser hat sich um das Technische Hilfswerk in beson-
derem Maße verdient gemacht. Seine hervorragenden Leistungen,
sein überaus hohes Engagement und seine stets weit überdurch-
schnittliche Einsatzbereitschaft werden durch die Verleihung des
„THW-Ehrenzeichens in Bronze“ gewürdigt.
Weitere Ehrenurkunden erhielten
Für 30 jährigen Dienst in der Humanität beim Technischen Hilfs-
werk: Frank Meuser, Stefan Meuser
Für 25 Jahre beim THW: Guido Schonnop
Für 10 Jahre beim THW: Michael Liebig, Julian Wind

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH

Weihbischof besucht 
Seniorenhaus Marienhof 

Hoher Besuch kündigte sich Mitte November den Seniorinnen und
Senioren des Seniorenhauses Marienhof an. 
Schon einige Tage im Voraus liefen die Vorbereitungen in allen Fach-
bereichen auf Hochtouren. Schließlich galt es, für den kirchlichen
Würdenträger bestens vorzubereiten und gut gerüstet zu sein. 
Am Nachmittag des 15. November 2012 war es dann soweit: 
In Begleitung von Herrn Pastor Hamachers freute man sich, den
Aachener Weihbischof Karl Borsch begrüßen zu dürfen. 
Zunächst feierte man gemeinsam mit dem Weihbischof und Pastor
Hamachers stimmungsvoll die heilige Messe unter Mitwirkung eini-
ger Bewohner und Mitarbeiter. Stefan Wiesen sorgte an der Orgel für
die entsprechend feierliche Untermalung. 
Während der heiligen Messe empfingen die Bewohner durch den
Weihbischof und Herrn Pastor Hamachers die Krankensalbung. 
Diejenigen, die auf Grund ihres Gesundheitszustandes nicht am
Gottessdienst teilnehmen konnten, besuchte der Weihbischof
anschließend auf ihren Zimmern und wechselte mit jedem neben der
Krankensalbung ein paar tröstende und aufmunternde Worte. 
Als man sich nach dem Gottesdienst noch zu einem kleinen Miteinan-
der bei Canapes, Kaffee und erfrischenden Getränken zusammenge-
setzt hatte, zeigte sich der Weihbischof sehr interessiert am Leitbild des
Hauses und sprach gegenüber den Mitarbeitern deutlich seine Wert-
schätzung für ihre tägliche Arbeit zum Wohle der ihnen anvertrauten

Menschen aus. Besonders hob der Bischof hervor, dass im Marienhof
Dank des Einsatzes von Herrn Pastor Hamachers während der
wöchentlichen Gottesdienste regelmäßig miteinander gebetet wird. 
Nachdem zum Abschied selbstgemachte Geschenke der Bewohne-
rinnen und Bewohner dem Bischof überreicht wurden bedankte sich
dieser für die schönen Stunden in angenehmer Atmosphäre. 
Der Besuch von Weihbischof Karl Borsch gemeinsam mit Herrn
Pastor Hamachers war für die Bewohnerinnen und Bewohner im
Marienhof wieder ein ganz besonderes und unvergessliches Ereignis.
Es bestärkt die Senioren einmal mehr, ein integrierter und wertge-
schätzter Teil des Gemeindelebens zu sein. Hierfür sagen die Bewoh-
nerinnen und Bewohnern allen Verantwortlichen und Mitwirkenden
von ganzem Herzen DANKE. 
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Henr i k  Harms

MALER- UND LACKIERERMEISTER

harms.henrik@t-online.de
Tel. & Fax 0 24 21/39 39 03
Mobiltel. 01 70/24 200 27

Dipl.-Ing. für Architektur

Weihbischof Karl Borsch besucht 
die F.A.K.-Tagespflege in Merzenich

Er kam sportlich. Er war aufgeschlossen und freundlich und
gewann im Nu die Herzen der Gäste und  Mitarbeiterinnen 

der F.A.K.-Tagespflege.
Weihbischof Karl
Borsch ist jemand,
der wissen will, wie
sich Menschen füh -
len, die nach einem
erfüllten, selbst -
ständig ge führten
Leben auf die Hilfe
anderer angewiesen
sind? 
Konzentriert und
mit Interesse und
Herz hörte er jedem
zu, der etwas aus
seinem Leben be -
richten wollte.

Fragen zu seiner Person beantwortete er bereitwillig und mit Humor.
Er zeigte und erklärte sein liturgisches Gewand, erzählte, dass seine
Kopfbedeckung die Mitra ist, und dass er den Bischofsring vom 
Heiligen Vater erhalten hat.
Johann Wenzel (71 Jahre) ein Tagespflegegast aus Niederzier brachte
es auf den Punkt: „der weiß wovon er redet, dem kann man glauben“.
Beim gemeinsamen Kaffeetrinken, bei dem auch Pastor Hamcher
zugegen war berichtete Hanne Koch, Vorstandsvorsitzende der 
F. A. K. e. V., wann und wie die Pläne zum Bau der Tagespflege, 
An der Windmühle in Merzenich, entstanden sind.
Als kleines Gastgeschenk erhielt der Weihbischof ein Fieberthermo-
meter, das seinen Zweck am besten erfüllt, wenn es nicht zum 
Einsatz kommen muss.
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Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel



Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerkern Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung


